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Ich freue mich, dass die Glei-
chenberger Nachrichten ab 

sofort wieder als Gemeindezei-
tung 6 mal pro Jahr für Sie und 
unsere Kurgäste erscheinen 
werden. Die Gleichenberger 
Nachrichten werden als „Amt-
liche Mitteilung“ versendet und 
so in jeden Haushalt gelangen. 
Viel Wissenswertes über die 
Geschehnisse in der Gemein-
de, über das Vereinsleben und 
vieles mehr werden Sie durch 
dieses Medium wieder erfahren.

Ein ereignisreiches Jahr 
2016 neigt sich dem Ende zu. 
Viel Positives konnte in die-
sem Jahr in unserer Gemeinde 
umgesetzt werden und darauf 
bin ich sehr stolz.

Für Neugeborene gibt es seit 
heuer einen Begrüßungskoffer 
mit wertvollem Inhalt. Neben 
Bad Gleichenberger Gutschei-
nen im Wert von € 100,– und 
einem Geschenk für das Baby, 
befindet sich im Koffer auch 
der Eltern-Kind-Bildungspass, 

der Hinweis auf die Veranstal-
tungen im Rahmen der Eltern-
Kind-Bildung, sowie viel Wis-
senswertes für die Eltern gibt. 

Kinderkrippen – Kindergärten 
– Kinderhaus und Kindernest
Für diese Einrichtungen haben 
wir eine Gebührenharmoni-
sierung durchgeführt! Dies 
bedeutet, dass allen Eltern 
und Erziehungsberechtig-
ten die selben Elternbeiträge 
(nach Sozialstaffel) verrechnet 
werden.

Schulanfänger 
Für alle Taferlklassler gibt es 
Bad Gleichenberg-Gutscheine 
im Wert von € 100,–, um den 
Eltern den, ohnehin sehr kost-
spieligen Schulanfang, etwas 
zu erleichtern!

Schüler
Der Zuschuss der Gemeinde für
l Projekttage/-woche/Schi-
kurs/Schullandwoche beträgt 

€ 22,–/Woche. Antragstellung 
erfolgt über die Schule.
l Einzelförderung für Sprach-
wochen bei höheren Schulen 
beträgt € 35,00/Woche. An-
tragstellung erfolgt über den 
Schüler.

Kinder und Jugend
Vom Kinder- und Jugendaus-
schuss wurde ein Fragebogen 
erstellt, aus dessen Ergebnis 
Wünsche und wertvolle An-
regungen der Eltern Arbeits-
grundlage für den Gemeinde-
rat für die nächsten Jahre sein 
werden (siehe Artikel im Blat-
tinneren). 

Schulangelegenheiten 
In der Volksschule Bad Glei-
chenberg wurden die Beleuch-
tung in den Klassenzimmern 
mit LED Leuchtkörpern, dem 
neusten Stand der Technik 
entsprechend, ausgestattet 
sowie die Sanitäranlagen in 
allen Stockwerken neu verflie-
st und ausgemalt. Die Kosten 
belaufen sich auf € 92.000,-. 

NMS Bad Gleichenberg 
Seit geraumer Zeit planen wir 
den Umbau und die Sanierung 
des Objektes II mit Turnsaal 
und Werkräumen.

Ich hoffe, dass dieses Projekt 
bald zur Umsetzung gelangt.

Kanal Klausen Nord
Der letzte große Bauabschnitt 
im Kanalbau konnte heuer fer-
tiggestellt werden. Die Kosten 
belaufen sich auf € 1,24 Mio.

Nun sind im gesamten Ge-
meindegebiet nahezu 100% 
der bestehenden Objekte an 
das öffentliche Kanalnetz an-
geschlossen. 

Vereine wurden, wie in den 
letzten Jahren, mit Vereinsför-
derungen bzw. Investitionsför-
derungen unterstützt. 

Der Hauptplatz im Zen-
trum von Bad Gleichenberg 
hat sich zu einem absoluten 
Publikumsmagneten entwi-
ckelt. Viele Einheimische und 
Gäste fühlen sich wohl und 
besuchen gerne den wöchent-
lichen Vulkanlandmarkt oder 
andere Veranstaltungen. Auch 
lädt unser Springbrunnen 
mit den Wasserspielen viele 
Menschen zum Verweilen und 
Kraft tanken ein. Die Gastro-
nomie, rund um den Haupt-
platz, bietet das kulinarische 
Angebot in bester Qualität.

Die Adventzeit steht vor der 
Tür und so möchte ich Sie ein-
laden, den Bad Gleichenber-
ger Advent (siehe Programm) 
mitzufeiern und die Veranstal-
tungen zu besuchen.

Mit der Bitte auf ein weiter-
hin gutes Miteinander in un-
serer Gemeinde wünsche ich 
Ihnen eine besinnliche Advent-
zeit und ein frohes Weihnachts-
fest im Kreise Ihrer Lieben!

Herzlichst
Ihre Bürgermeisterin

Geschätzte  
Bürgerinnen 
und Bürger,  

liebe Kinder und 
Jugendliche!
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Frühstücks-
gutscheine
Das persönliche 
Weihnachtsgeschenk!

Geöffnet von Montag bis Sonntag!

wünschen herzlichst Familie Ertl und alle Mitarbeiter 
der Zentrale Merkendorf und der Filialen MEZ, 

Gniebing und Studenzen.

... dem „Modehaus Hufnagl“
Der „Handelsmerkur“ ist ein 
Preis, der an Unternehmen 
vergeben wird, die besondere 
Leistungen erbracht haben.
Kriterien: Innovation, Kreativi-
tät, Nachhaltigkeit, Regionale 
Wertschöpfung, Arbeitsplatz-
gestaltung, Mitarbeiter
100 Betriebe haben für diese 
Auszeichnung eine Nominie-
rung eingereicht, „Modehaus 
Hufnagl“ gehört zu den drei 
besten Betrieben der Stei-
ermark und wurde mit dem 
„Handelsmerkur 2016“ ausge-
zeichnet.

Herzliche Gratulation an unsere Lehrlinge, welche den Lehr- 
abschluss mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen haben.
Baumgartner Thomas – Florian Lugitsch KG
Enzinger Tanja – Goldmann KG
Haas Isabel – Fussl Modestraße
Melanie Jauk – Roth Handel
Koch Sonja – Transgourmet Österreich 
Lackner Kevin – Autohaus Schaffer

Weiters fand am 21. und 22. September 
2016 die Lehrabschlussprüfungen der 
Floristen in der Blumenbörse Graz statt, 
zu der wir die Floristin Julia Leitgeb 
(Gärtnerei Robert Lackner) zum Beste-
hen der LAP mit ausgezeichnetem Erfolg 
gratulieren dürfen.

Gratulation an unsere Unternehmen für ausgezeichnete Lehr-
lingsausbildung:
Ehrenhöfer Andrea – Modehaus Hufnagl
Pinter Andre – Mandlbauer Bau GmbH
Schwarz Hannah – Vulkanlandhotel Legenstein

Gratulation zur Meister- und Befähigungsprüfung:
Mag. Christian Jöbstl – gewerbliche Vermögensberatung
DI Walter Sammer – Baumeister
Christian Teschl – Elektrotechnik

Herzliche Gratulationen 
der Gemeinde Bad Gleichenberg...
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Frohe Weihnachten
und guten
Rutsch ins
neue Jahr

wünscht

Nachdem der Gemeinde-
rat im September die-

sen Jahres die Sanierung des 
Bucheweges laut vorliegendem 
Planungskonzept, welches in 
Zusammenarbeit mit der Stmk. 
Landesregierung, Abteilung 7 
– Projektsteuerung ländlicher 
Wegebau ausgearbeitet wur-
de, beschlossen hatte, erfolgte 
kurz darauf der Baustart. Die 
Sanierung ist in zwei Ausbau-
stufen vorgesehen, wobei im 
heurigen Jahr die Herstellung 
des Unterbaues samt Entwäs-
serungsarbeiten ausgeführt 
wird. Dabei erfolgen gering-
fügige Linien- und Höhenkor-
rekturen am Straßenverlauf, 
bestehende offene Gräben 
und Durchlässe werden saniert 
sowie abschnittsweise neue 
Spitzgräben und zusätzliche 
Durchlässe errichtet. Bei der 
Kuppe bzw. Kreuzungsbereich 
Wierberg erfolgt eine leichte 
hangseitige Verlegung und Hö-

henanpassung der Straße. Dies 
bringt eine zusätzliche Verbes-
serung der Verkehrssicherheit, 
da im Kurven- und Kreuzungs-
bereich eine Verbreiterung 
möglich ist und somit auch 
die Kurveneinsicht verbessert 
wird. Im Frühjahr 2017 wird die 
zweite Ausbaustufe, in dem 
die Asphaltierungsarbeiten 
und Bankettherstellung erfol-
gen, ausgeführt. Die Projektge-
samtkosten werden auf ca. € 
183.000,– geschätzt, wobei 40 
Prozent der Kosten vom Land 
Steiermark gefördert werden. 
Ein großes Dankeschön noch-
mals an alle betroffenen Anrai-
ner für Ihr Entgegenkommen 
und gute Zusammenarbeit 
während der Planungs- und 
Bauphase sowie für die zum Teil 
erschwerten Zufahrtsbedin-
gungen, die sich aus diversen 
Straßensperren und Umlei-
tungen bei so großen Baupro-
jekten immer wieder ergeben. 

Sanierung Bucheweg
schreitet zügig voran

Stellenausschreibung 
Bei der Gemeinde Bad Gleichenberg gelangt die Arbeits-
stelle einer/eines vollzeitbeschäftigten (40 Wochenstunden)

Gemeindearbeiterin/Gemeindearbeiters
mit Dienstort Bad Gleichenberg zur Ausschreibung.

Fachliche Anstellungserfordernisse:
1. Abgeschlossene Berufsausbildung
2. Handwerkliches Geschick
3. Führerschein der Gruppen B und C

Persönliche Anstellungserfordernisse:
1. �Volle Handlungsfähigkeit, Unbescholtenheit und einwand-

freies Vorleben
2. Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
3. Teamfähigkeit und Leistungsbereitschaft
4. �Zeitliche Flexibilität (insbesondere hinsichtlich des Winter-

dienstes)

Der Wohnsitz bzw. die Bereitschaft zur Wohnsitznahme im 
Gemeindegebiet von Bad Gleichenberg, die Zugehörigkeit zu 
einer freiwilligen Feuerwehr oder die Bereitschaft einer sol-
chen beizutreten, sowie berufliche Erfahrung - bevorzugt im 
handwerklichen Bereich - ist erwünscht.

Ihr abwechslungsreiches Beschäftigungsfeld umfasst alle 
anfallenden Arbeiten im Bereich des kommunalen Außen-
dienstes.

Die Probezeit beträgt einen Monat. Die Entlohnung (Ein-
stufung in die Entlohnungsgruppe „III“) erfolgt nach den 
Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetzes (mindestens € 1.687,90 brutto mo-
natlich).

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Darstellung des bisherigen 
beruflichen Werdegangs, tabellarischem Lebenslauf und 
Nachweis der geforderten fachlichen Voraussetzungen kön-
nen Sie bis spätestens 30.11.2016 bei der Gemeinde Bad Glei-
chenberg unter der oben angeführten Adresse einbringen.

Die Bürgermeisterin:
Christine Siegel

Die Bediensteten der Gemeinde  
Bad Gleichenberg wünschen 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Jahr 2017!
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Silvester 2016
im KURHAUS Bad Gleichenberg

Zauberkünstler Christoph Kulmer

Entspannt ins neue Jahr 
Lassen Sie das Jahr 2016 bei einem 5-Gang-Galadinner mit 
Live-Musik von „Sidestep“ ausklingen und erleben Sie einen 
Abend voller Magie mit Zauberkünstler Christoph Kulmer.

• ab 13:30 Uhr Fackelwanderung mit 
Neujahrsgeigern (fakultativ)

• ab 19 Uhr Begrüßung im Restaurant 
(bitte Abendkleidung oder Tracht)

• 19:30 Uhr Beginn des Galadinners mit Programm
• Neujahrswalzer mit anschließendem traditionellen

Mitternachtssnack

Am Neujahrstag erwarten Sie Wohlfühl-Frühstück und 
Neujahrsbrunch sowie die Übertragung des Neujahrskon-
zerts in der Bar im KURHAUS.

DAS KURHAUS Bad Gleichenberg

Untere Brunnenstraße 33 | 8344 Bad Gleichenberg
T: +43 3159 2294-4001 | hotel@daskurhaus.at

www.daskurhaus.at

2–5 Nächte pro Person ab

Übernachtung im Einzel- oder Doppelzimmer-Standard. Rahmenpro-
gramm Silvester/Neujahrstag. Welcome-Drink. Eintritt in Therme der Ruhe 
und Sauna während der gesamten Aufenthaltsdauer, auch am Abreisetag 
bis 21 Uhr. Kein Einzelzimmerzuschlag. Preis inkl. Kur- und Nächtigungs-
abgabe. Angebot gültig/buchbar über Silvester 2016

€ 340,–

pro Person

Bitte Abendkleidung oder Tracht. Nähere Informationen 
und Tischreservierungen unter +43 3159 2294-4081

€ 89,–

Silvester-Galadinner
Feiern Sie mit uns den Jahresausklang auf eine ganz beson-
dere Art und genießen Sie einen abwechslungsreichen und 
unvergesslichen Abend im KURHAUS Bad Gleichenberg.

• ab 19 Uhr Begrüßung im Hotelfoyer
• 6-Gang-Galadinner im Restaurant
• Magische Impressionen und Zaubershow 

mit Christoph Kulmer
• Tanzmusik mit der Band „Sidestep“
• Neujahrswalzer mit anschließendem traditionellen

Mitternachtssnack

Inserat_Glbg_190x255_161104.indd   1 04.11.16   14:01
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Der Jugend-Eltern-Kind-Bildungsaus-
schuss ist erfreut und dankbar über 

die beachtenswerte Rücklaufquote von 
36,5 % der 515 Familienfragebögen, wel-
che im Mai ausgeschickt wurden. Die Fra-
gebögen hat man erstellt, um Wünsche 
und Bedürfnisse der Eltern und Kinder zu 
erfassen und damit eine Grundlage für 
zukünftige Schritte und Maßnahmen zu 
haben. Dies ist durch die rege Beteiligung 
der Bevölkerung gelungen und es können 
sinnvolle Rückschlüsse und signifikante 
Aussagen gemacht werden.

Die Auswertung der Fragebögen zeigt 
erfreulicherweise eine große Zufrieden-
heit der Bevölkerung mit allen Betreu-
ungseinrichtungen, Betreuungszeiten 
und Bildungsangeboten. Herausragend 
gute Bewertungen erhielten die Kinder-
krippe Trautmannsdorf sowie der Kin-
dergarten Bairisch Kölldorf. 72 % sind mit 
dem Bildungsangebot zufrieden, 26 % da-
von sogar sehr.

Auf die Frage, ob die Eltern eine Nach-
mittagsbetreuung brauchen, verneinte 
dies der Großteil der Befragten. 73 % der 
Befragten verneinten auch den Bedarf ei-
ner ganzjährigen Betreuung. 

„Das ist ein sehr positives und doch 
überraschendes Ergebnis! Man hat mit 
einem höheren Betreuungsbedarf gerech-
net“, stellt Bgm. Christine Siegel zufrieden 
fest und verweist auf die Gesundheit der 
heimischen Familienstrukturen. Sie räumt 
jedoch ein, dass für jene Eltern, die Unter-
stützung brauchen auch eine qualitativ 
hochwertige Betreuung ganzjährig und 
ganztägig vorhanden sein muss. 

Diese Einstellung trifft den Kern der 
Zeit – so geben 89 % der Befragten an, 
dass Ihnen die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie besonders wichtig ist! Nicht 
eine Mutter, nicht ein Vater haben diesen 
Punkt als „nicht wichtig“ angekreuzt.

Was die Betreuungszeiten für Kinder-
garten- und Schulkinder betrifft, kann 
auch hier eine zufriedene Bevölkerung 
festgestellt werden mit einem offenen 
Wunsch nach flexibleren Abholzeiten für 
ihre Kinder. Gut herauskristallisiert hat 
sich auch der Bedarf an Tagesmüttern, 
welcher sich sicher in Zukunft decken 
lässt. Interessant war das Resultat auf die 
Frage:

Hier zeigt die Auswertung klar, dass 
sehr viele Eltern ihr Kind mit dem Auto 
zur Schule bringen. Um die Sicherheit der 
Kinder auf dem Schulweg zu erhöhen, 
konnten bereits verkehrsberuhigende 
Maßnahmen umgesetzt werden. Viele 
Gefahrenstellen konnten durch die Fa-
milienerhebungsbögen eruiert werden. 
„Wir sind sehr dankbar für alle Hinweise 
und nehmen jede Anregung sehr ernst“, 
versichert GR Reingard Gutmann, die bei 
diesem Projekt federführend war.

Der zweite Abschnitt des Fragebogens 
befasste sich mit dem Stellenwert der Fa-
milie in der Gesellschaft. Hier zeigte sich 
ein überaus starkes Pflichtbewusstsein 
der Familien in Bad Gleichenberg. The-
men wie die Eltern-Kind-Bildung in der 
Großgemeinde werden von 90% als wich-

tig beurteilt. Es zeichnet sich ein starker 
Trend in Hinblick auf gesunde Lebenswei-
se ab. Sportliche Betätigung, ein gesunder 
Lebensstil, der richtige Umgang mit der 
Natur und die Vermittlung von handwerk-
lichen Fertigkeiten sind für die Befragten 
überaus wichtig. 

Was die Jugendarbeit betrifft, sehen die 
interviewten Bad Gleichenberger Verbes-
serungspotenzial. Christoph Monschein, 
der Obmann des Jugend- und Familien-
ausschusses, will daher als einer der näch-
sten Schritte das Angebot für Jugendliche 
sichtbar machen. Auch die Wiedereinfüh-
rung der Jungschar ist ein Thema. 

Durch die Befragung wurde das große 
Freizeitangebot in Bad Gleichenberg 
sichtbar gemacht. Es konnten 21 Freizeit-
angebote aufgelistet werden.

Der Kurpark führt als Top-Naherho-
lungsgebiet die Liste an, gefolgt vom Frei-
bad Bad Gleichenberg. Der Spielplatz in 
Bairisch Kölldorf erfreut sich ebenso gro-
ßer Beliebtheit wie der Waldlehrpfad, Sty-
rassic Park, Eislaufplatz am Hautplatz und 
der Multisportanlage. Eine umfassendere 
Auswertung der 188 Fragebögen liegt in 
der Gemeinde auf und kann von den Bür-
gern eingesehen werden. 

Danke an die Mitwirkenden des Ju-
gend-Eltern-Kind-Bildungsausschusses. 
Besonderer Dank gilt GR Reingard Gut-
mann, auf deren Initiative diese Befra-
gung durchgeführt wurde und für die 
Auswertung der Fragebögen.

Bad Gleichenberg lässt Familien  
in der Gemeinde mitgestalten

 

 

Bad Gleichenberg lässt Familien in der Gemeinde mitgestalten. 
Der Jugend-Eltern-Kind-Bildungsausschuss ist erfreut und dankbar über die beachtens-
werte Rücklaufquote von 36,5 % der 515 Familienfragebögen, welche im Mai ausge-
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wie der Kindergarten Bairisch Kölldorf. 72 % sind mit dem Bildungsangebot zufrieden, 
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“Das ist ein sehr positives und doch überraschendes Ergebnis! Man hat mit einem höhe-
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Wie	oft	nehmen	Sie	bzw.	würden	Sie	eine	
Nachmittagsbetreuung	 in	Anspruch	nehmen?	

täglich
3	bis	4	Tage	pro	Woche
2	Tage	pro	Woche
gar	nicht
w.n/k.	A.

 

 

Diese Einstellung trifft den Kern der Zeit – so geben 89 % der Befragten an, dass Ihnen 
die Vereinbarkeit von Beruf und Familie besonders wichtig ist! Nicht eine Mutter, nicht 
ein Vater haben diesen Punkt als „nicht wichtig“ angekreuzt. 

 

 
Was die Betreuungszeiten für Kindergarten- und Schulkinder betrifft, kann auch hier 
eine zufriedene Bevölkerung festgestellt werden mit einem offenen Wunsch nach flexib-
leren Abholzeiten für ihre Kinder. Gut herauskristallisiert hat sich auch der Bedarf an Ta-
gesmüttern, welcher sich sicher in Zukunft decken lässt.	

Interessant war das Resultat auf die Frage: 

 
Hier zeigt die Auswertung klar, dass sehr viele Eltern ihr Kind mit dem Auto zur Schule 
bringen. Um die Sicherheit der Kinder auf dem Schulweg zu erhöhen, konnten bereits 
verkehrsberuhigende Maßnahmen umgesetzt werden. Viele Gefahrenstellen konnten 
durch die Familienerhebungsbögen eruiert werden. “Wir sind sehr dankbar für alle Hin-
weise und nehmen jede Anregung sehr ernst”, versichert GR Reingard Gutmann, die bei 
diesem Projekt federführend war. 

 

Der zweite Abschnitt des Fragebogens befasste sich mit dem Stellenwert der Familie in 
der Gesellschaft. Hier zeigte sich ein überaus starkes Pflichtbewusstsein der Familien in 
Bad Gleichenberg. Themen wie die Eltern-Kind-Bildung in der Großgemeinde werden 
von 90% als wichtig beurteilt. Es zeichnet sich ein starker Trend in Hinblick auf gesunde 
Lebensweise ab. Sportliche Betätigung, ein gesunder Lebensstil, der richtige Umgang 
mit der Natur und die Vermittlung von handwerklichen Fertigkeiten sind für die Befragten 
überaus wichtig.  
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Was die Jugendarbeit betrifft, sehen die interviewten Bad Gleichenberger Verbesse-
rungspotenzial. Christoph Monschein, der Obmann des Jugend- und Familienausschus-
ses, will daher als einer der nächsten Schritte das Angebot für Jugendliche sichtbar ma-
chen. Auch die Wiedereinführung der Jungschar ist ein Thema.  

Durch die Befragung wurde das große Freizeitangebot in Bad Gleichenberg sichtbar ge-
macht. Es konnten 21 Freizeitangebote aufgelistet werden.	

	

Der Kurpark führt als Top-Naherholungsgebiet die Liste an, gefolgt vom Freibad Bad 
Gleichenberg. Der Spielplatz in Bairisch Kölldorf erfreut sich ebenso großer Beliebtheit 
wie der Waldlehrpfad, Styrassic Park, Eislaufplatz am Hautplatz und der Multisportan-
lage. Eine umfassendere Auswertung der 188 Fragebögen liegt in der Gemeinde auf 
und kann von den Bürgern eingesehen werden.  

 

 
Mitglieder	des	Jugend-Eltern-Kind-Bildungsausschusses	von	links:	Sandro	Schleich,	Karin	Trummer,	Chris-
toph	Monschein,	Reingard	Gutmann,	Edith	Marina,	Barbara	Hackl	und	Jürgen	Tackner	
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Wie oft werden folgende Einrichtungen benutzt:

selten oft

Mitglieder des Jugend-Eltern-
Kind-Bildungsausschusses von 
links: Sandro Schleich, Karin 
Trummer, Christoph Mon-
schein, Reingard Gutmann, 
Edith Marina, Barbara Hackl 
und Jürgen Tackner
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Im Advent bei Kerzenschein die Kindheit fällt dir wieder ein.
Ein Adventkranz mit seinen Kerzen lässt Frieden strömen in unsere Herzen.

Besinnliche Stunden, schöne Momente und liebevolle Begegnungen 
wünschen wir Ihnen für die bevorstehende Weihnachtszeit. 

Ein Jahr voller Glück und Gesundheit soll Ihnen bevor stehen. 

Familie Tropper-Scheer
Ihre Familie Tropper und Scheer 
und ihre engagierten Mitarbeiter

Untere Brunnenstraße 36 · 8344 Bad Gleichenberg 
thermenhotel@emmaquelle.at · www.emmaquelle.at

Telefon 03159 2241 · Fax 03159 2241-9

Haag bei Merkendorf 15 · 8344 Bad Gleichenberg
urlaub@gasthofscheer.at · www.gasthofscheer.at

Telefon 03159 2310 · Fax 03159 2833

Advent bei Kerzenschein
3 Nächte im Komfort-Doppelzimmer
3 Thermen-Tageseintritte mit Sauna

Halbpension PLUS
1 handgefertigte Laterne 

vom Vulkanland-Tischler (je Zimmer)
€ 297,- pro Person

Wellness-Schnäppchen
2 Nächte im Landhaus-Doppelzimmer
1 Thermen-Tageseintritt ohne Sauna

Gasthof-Halbpension
Hauseigene Saunalandschaft „Wellness-Oase“

Anreise Donnerstag oder Freitag
€ 99,- pro Person

Angebote im Advent 2016

AZ GN Emmaquelle 190x255mm 10.16.indd   1 03.11.16   15:30
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Für ein
schönes

Zuhause ...

GUTMANN
Wiesenthal 125 

8344 Bad Gleichenberg 
Tel. 0 31 59 / 24 76 

E-Mail: ing.gutmann@24on.cc

Wir machen Ihr Heim 
wohnbarer mit

PARKETT, KORK
PVC, LINOLEUM

TEPPICHBÖDEN, TAPETEN
KARNIESEN, VORHÄNGE

MATRATZEN, MÖBELSTOFF
JALOUSIEN, ROLLOS,

SÄMTLICHES ZUBEHÖR
MONTAGE UND VERLEGUNG

Frohe 
Weihnachten 
und ein 
glückliches 
Jahr 2006!

Frohe
Weihnachten
und ein
glückliches
Jahr 2017!

RAUMAUSSTATTUNG • BODENBELÄGE • ING.

Grazer Straße 45
8344 Bad Gleichenberg

Tel. 0 31 59 / 24 76
E-Mail: office@ing-gutmann.at

Ihr Fleischerfachgeschäft 
mit Tradition & Top-Qualität!

Triebl
Fleischerfachbetrieb

Imbiss

Komfortzimmer

8344 Bad Gleichenberg 284 
Tel: 0 31 59 / 25 49 
Fax: 0 31 59 / 25 49-20
Mobil: 0 66 4 / 35 75 420
www.triebl-styria.at
e-Mail: office@triebl-styria.at

Triebl

„Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch“

wünscht
Ihnen Ihre
Fleischerei

Ihr Fleischerfachgeschäft 
mit Tradition & Top-Qualität!

Triebl
Fleischerfachbetrieb

Imbiss

Komfortzimmer

8344 Bad Gleichenberg 284 
Tel: 0 31 59 / 25 49 
Fax: 0 31 59 / 25 49-20
Mobil: 0 66 4 / 35 75 420
www.triebl-styria.at
e-Mail: office@triebl-styria.at

Triebl

„Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch“

wünscht
Ihnen Ihre
Fleischerei

Ihre Bestellungen können Sie über unsere Hotline 
03159/ 2549 bequem durchgeben.

Wir würden uns freuen, Ihnen bei Ihrem  
Weihnachtsmahl behilflich sein zu dürfen.

8344 Bad Gleichenberg
Radkersburger Straße 13
Tel: 0 31 59 / 25 49 
Fax: 0 31 59 / 25 49-20
Mobil: 0 66 4 / 35 75 420
www.triebl-styria.at
e-Mail: office@triebl-styria.at

Ihr Fleischerfachgeschäft 
mit Tradition & Top-Qualität!

Triebl
Fleischerfachbetrieb

Imbiss

Komfortzimmer

8344 Bad Gleichenberg 284 
Tel: 0 31 59 / 25 49 
Fax: 0 31 59 / 25 49-20
Mobil: 0 66 4 / 35 75 420
www.triebl-styria.at
e-Mail: office@triebl-styria.at

Triebl

„Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch“

wünscht
Ihnen Ihre
Fleischerei

Lächelnde Kinder, entspannte 
Eltern und motivierte Läufe-

rInnen – das sportliche Event 
„Fest der Zukunft & Wasser-
kruglauf 2016“, das am 29. April 
2016 in Bad Gleichenberg statt-
gefunden hatte, war wieder ein 
voller Erfolg. Unter dem Motto 
„gemeinsam erleben, gemein-
sam laufen, gemeinsam feiern“ 
hatte das Projektteam des Stu-
diengangs „Gesundheitsma-
nagement im Tourismus“ un-
ter der Betreuung von FH-Prof. 
Harald Friedl zahlreiche Lauf-
begeisterte anzulocken ver-
mocht und so das „Wir-Gefühl“ 
innerhalb der Großgemeinde 
Bad Gleichenberg gestärkt. 

Der Erfolg reichte jedoch 
viel weiter, sogar bis nach Ke-
nia! So war die Finanzierung 
eines Grundschulgebäudes in 
jenem ostafrikanischen Land 
mit 1.500 Euro erklärtes Ziel 
von Thomas Potzinger, stu-
dentischer Mitorganisator und 
selbst professioneller Spit-
zenläufer, der während dieses 
Sommers die Baufortschritte 
vor Ort begleiteten durfte. 
Dank der vielen Sponsoren des 

„Wasserkruglaufs“, wie des 
„Kurhauses“ Bad Gleichen-
berg, sowie der zahlreichen 
TeilnehmerInnen konnten 
jedoch weitere 1.400 Euro er-
wirtschaftet werden, die dem 
Gleichenberger Elternverein 
zum Zweck der Gesundheits-
förderung unserer Volksschü-
lerInnen übergeben wurden. 
Damit möglichst viele Kinder 
von dieser Spende profitieren, 
wird damit das Gewaltpräven-
tionsprojekt „Mein Körper ge-
hört mir“ und die „Große Nein-
Tonne“ für zwei Schulstufen 
der Volksschule Bad Gleichen-
berg unterstützt. 

Die studentischen Projekt-
teams der FH JOANNEUM be-
danken sich herzlich bei allen 
Sponsoren, HelferInnen und 
Mitwirkenden, die maßgeb-
lich zum Erfolg dieser Veran-
staltung beigetragen haben. 
Und Studiengangsleiterin Dr. 
Eva Adamer-König freut sich 
schon heute darauf, alle Kin-
der und Laufbegeisterten zum 
nächsten „Wasserkruglauf & 
Fest der Zukunft“ am 28. April 
2017 begrüßen zu dürfen.
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FH-Studierende fördern VS  
dank „Fest der Zukunft 2016“
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Einlösbar im Modehaus Hufnagl und bei Hufnagl am 
             Hauptplatz in Bad Gleichenberg.
                         Auch online bestellbar unter  info@brautmoden.at.
                        Adventöff nungszeiten auf unserer Homepage 
                       www.brautmoden.at
                      Wir wünschen eine schöne Vorweihnachtszeit.

FREUDE SCHENKEN mit einem 
   Modegutschein von Hufnagl

Nach 36 Jahren FRAU in der WIRT-
SCHAFT und 20 Jahren als Obfrau 

dieser Gemeinschaft darf ich heuer auf 
ein außerordentlich bewegtes und bewe-
gendes Jahr zurückblicken!

Wobei das am 8. Oktober im Trauteum 
stattgefundene Benefizkonzert von SOLO 
zu VIERT und den COVERGIRLS für Hilde 
Nagl ein absolutes Highlight im emotio-
nalen Sinne war!

Dank der großartigen Unterstützung 
unserer Gemeindebewohner, konnten 
wir ein grandioses Ergebnis für unsere, 
so schwer geprüften Hilde erreichen! Auf 
Grund ihrer immensen Beeinträchtigung 
sind große finanzielle Mittel notwendig, 
um ihr ein Leben zuhause möglich zu ma-
chen. Abgesehen von der Anschaffung des 
Spezialrollstuhles sind bauliche Massnah-
men vorzunehmen (Zufahrt mit Rampe 
von oben oder Außenlift), außerdem müs-
sen einige Türen verbreitert bzw. eine dop-
pelflügelige Eingangstüre eingebaut wer-
den! Alle Beteiligten sind zuversichtlich, 
daß dies in absehbarer Zeit möglich ist! 
Bei vorhandenen Mitteln ist für nächstes 
Jahr eine Spezialtherapie in Deutschland 
angedacht, die Hoffnung auf 
eine verbesserte Situation 
bei der Atmung macht! Ich 
möchte mich in Namen von 
Hilde für alle Spenden ganz, 
ganz herzlich bedanken und 
nachstehend die Serviceclubs 
und Vereine anführen, welche 
bis jetzt mit großartiger Un-
terstützung unser Vorhaben 
möglich gemacht haben bzw. 
möglich machen! Danke an: 
LIONS-CLUB Feldbach, LIONS-

CLUB Bad Radkersburg-Mureck, ZONTA-
CLUB Feldbach, ROTARY-CLUB Bad Rad-
kersburg, Österr. Kameradschaftsbund 
Ortsverband Bair.Kölldorf/ Bad Glbg., 
Gleichenberger helfen Gleichenberger, 
Gesangverein Bad Gleichenberg, Theater-
verein „Die Trauther“.

Ganz großen Dank an ALLE FIRMEN 
und PRIVATPERSONEN für die großzügige  
Unterstützung!

Die Gemeinschaft FRAU in der WIRT-
SCHAFT konnte außerdem auch heuer 
wieder aus dem Erlös des Balles und des 
Biedermeierfestes den Tourismusverband 
unterstützen und eine Erweiterung der 
Krippe zusagen. Die Figuren sind bei un-
serem Künstler Thomas Rauch in Arbeit 
und werden pünktlich zu Beginn des Ad-
ventes fertiggestellt sein.

Außerdem finanzierten wir eine Dop-
pelschaukel für das Spielplatz-Areal bei 
der GLEICHENBERG-ARENA!

Eine Erweiterung ist bei erfolgreicher 
Ballveranstaltung (21. Jänner 2017 mit ELE-
MENT FIVE im Mailandsaal) geplant.

Natürlich haben wir auch wieder vor, 
einen Großteil des Erlöses auf das Spen-

denkonto von Hilde zu über-
weisen!

Abschließend bitte ich 
um große Unterstützung in  
Form Ihres Besuches bei  
unserem Ball und beim Bie-
dermeierfest!

Meine Damen und ich 
wünschen allen ein ge-
segnetes, friedliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr!

Steffi Stumpf, Obfrau

Frau in der Wirtschaft Bad Gleichenberg

Herr Thomas 
Schröttner vom 
Ortsteil Traut-
mannsdorf ist zu-
ständig für Steuern 
und Abgaben und 
wird in weiterer 
Folge die Vertre-
tung in der Lohnverrechnung überneh-
men. Zudem wird er als Schnittstelle zwi-
schen Vereinen, Kindergärten, Schulen etc. 
und dem Redaktionsteam der neuen Glei-
chenberger Nachrichten fungieren. 

Frau Susanne 
Dunst wurde für 
die Schülernach-
mittagsbetreuung 
in der Volksschule 
Bad Gleichenberg 
aufgenommen. 

Wir heißen beide herzlich Will-
kommen im Team und wünschen  
alles Gute und viel Erfolg für die neue He-
rausforderung!

Neue Mitarbeiter 
der Gemeinde  

Bad Gleichenberg...
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8344 Bad Gleichenberg, Grünwaldweg 47. Tel./Fax: 03159 / 33 30

Christian
Salmhofer

Elektro

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues
Jahr wünscht Ihnen

Der erste Jahrgang der 3-jäh-
rigen Hotelfachschule hat 

sich zu einem besonderen Jubi-
läum in den Tourismusschulen 
Bad Gleichenberg eingefunden. 
Die Klasse von 1966 hat Vieles 
zu erzählen. Einige sind dem 
Tourismus treu geblieben, an-
dere hat es in ganz unterschied-
liche Branchen verschlagen. 
Doch in einem sind sie sich einer 
Meinung, in den Jahren in Bad 
Gleichenberg haben sie die per-
fekte Ausbildung für den Start 
ins Leben erhalten. Zwar war 
bei dem einem oder anderen zu 
Beginn das Heimweh sehr groß, 
aber die schönen und lustigen 
Erinnerungen überwiegen. 

Der damalige Klassenspre-
cher Reinhold Schwarz erzähl-
te von den ersten Patzern beim 
Servieren. Aber aus den holp-
rigen Anfangsversuchen ist 
eine große Karriere geworden. 
Nach einem Praktikum in Paris 
wurde es im elterlichen Be-
trieb in Purbach bei Neusiedl 
ernst. Er hat es in das Hauben-
restaurant und Weingut Klo-
ster am Spitz verwandelt, das 
mittlerweile erfolgreich von 
seinen Söhnen geführt wird. 

„Die gemeinsame Zeit in 
der Hotelfachschule hat uns 
zusammengeschweißt. Wir 
treffen uns regelmäßig und 
die Ehepartner sind immer da-
bei.“, sagen sie einstimmig. 

Hans Harkamp vom Wein-
gartenhotel in St. Nikolai im 
Sausal ist überzeugt, dass 
sie den Erfolg ihres Familien- 
unternehmens zu einem  
großen Teil dem hohen fach-
lichen Wissen zu verdanken 
haben, dass sich seine Frau  
Elisabeth angeeignet hat.  

Heute besucht eine neue 
Generation der Familie Har-
kamp die Tourismusschulen 
Bad Gleichenberg – Enkel Ja-
kob wird im Sommer 2017 die 
Höhere Lehranstalt für Touris-
mus abschließen. 

Die Tourismusschulen Bad 
Gleichenberg dürfen dieses 
Schuljahr aber selbst auch ein 
großes Jubiläum feiern: Vor 70 
Jahren wurde die Hotelfach-
schule gegründet.  

Die Feierlichkeiten zu 70 
Jahre Tourismusschulen Bad 
Gleichenberg finden im Rah-
men der Tage der offenen Tür 
von 27.-28. Jänner 2017 statt. 

50jähriges Klassentreffen
– ein Goldenes Jubiläum

Aufgrund immer strenger 
werdender gesetzlicher 

Bestimmungen und Auflagen 
wird es in der heurigen Silve-
sternacht kein Feuerwerk des 
Tourismusverbandes geben. 
Gleichzeitig ergeht die Emp-
fehlung der Gemeinde auch 
im Privatbereich die maßgeb-
lichen gesetzlichen Vorgaben 
zu beachten. Gemäß § 38 Abs. 
1 Pyrotechnikgesetz ist die 

Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände der Kategorie F2 
(z.B. Knallfrösche, Knallkörper, 
Raketen etc.) im Ortsgebiet 
verboten. Die Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände 
jeder Kategorie (auch F1, z.B. 
Knallerbsen) in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Kranken-
anstalten, Kinder-, Alters- und 
Erholungsheimen ist ebenfalls 
verboten.

Kein öffentliches  
Silvesterfeuerwerk im Zentrum

30 Jahre Tätigkeit in der 
Gastronomie und be-

sondere Verdienste um die 
steirische Gastlichkeit – das 
sind die Kriterien für die Aus-
zeichnung der „Goldenen Wir-
tinnenrose“.  

Im feierlichen Rahmen im 
Zehnerhaus Bad Radkersburg, 
konnten Angela Pfeiler vom 
Pfeilerhof und Hotel Allmer 
aus Bad Gleichenberg und 
Romy Puchleitner vom See-
haus und Burgcafe Riegers-
burg aus den Händen von LR 
Christian Buchmann für den 

Bezirk Südoststeiermark diese 
hohe Auszeichnung entgegen 
nehmen. Vertreter der stei-
rischen Gastronomie und die 
WKO-Regionalstelle Südost-
steiermark gratulierten den 
beiden „Wirtinnen mit Leib 
und Seele“, deren oberstes 
Ziel in der Zufriedenheit ihrer  
Gäste liegt.  

Auch die Gemeinde Bad Glei-
chenberg gratuliert recht herz-
lich und bedankt sich bei Frau 
Angela Pfeiler für die jahrzehn-
telange Tätigkeit als Wirtin im 
Pfeilerhof.

Botschafterinnen 
der südoststeirischen Gastlichkeit

V.l.n.r.: Josef Sommer, Petra und Angela Pfeiler, Romy Puchleitner mit Toch-
ter Laura, Landesrat Christian Buchmann, Barbara Krenn, Manuela Wein-
rauch, Hans Spreitzhofer und Franz Perhab.

... hat bis 18. Dezember 2016 
bei Schönwetter jeweils 
Samstag, Sonntag und Fei-
ertags von 10–15 Uhr geöff-
net. 
Tipp: Geschenkgutscheine 
zu Weihnachten für Aben-
teuernächte im Baumhotel!

Styrassic Park ...



express 
     yourself

BRIKO KOTHGASSER KG
Obere Brunnenstraße 7

8344 Bad Gleichenberg
+43 (0) 3159/44 877

briko@briko.at

BRIKO KOTHGASSER KG
Obere Brunnenstraße 7

8344 Bad Gleichenberg
+43 (0) 3159/44 877

briko@briko.at

Wir wünschen allen 
unseren Kunden und 
Freunden ein frohes 
Weihnachtsfest
und Prosit 2017!
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Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie  
Gesundheit, Glück und Erfolg für das neue Jahr wünscht

5 Jahre: Günther Pitzl, Hilde & Hans-Jörg Vilda, Silvia & Herbert Nieme-
czek, Rosemarie & Johann Mössinger, Margaretha & Martin Zintl, Rosa & 
Ernst Gschweitl, Dalida & Mario Balta, Gloria & Edmund Feuerbach, Ingrid 
Tiefbrunner, Irmfried Gruber, Mina & Siegfried Kerstein, Anna Mayer & 
Andreas Welekay, Claudia Schneider & Thomas Mayer, Brigitte & Helmut 
Braunschmied, Helga & Rudolf Hischenhuber, Dr. Peter & Erna Semlitsch, 
Maria-Alice Alge-Perl & Dieter Perl, Christina Geiger & Dei Vecchi Riccardo, 
Ilse & Heinz Schneider, Anna & Karl Siegl, Ingrid & Dr. Herwig Haferl, Anna 
& Johann Höhlmüller, Hedwig Holler, Ing. Eppo & Edwine Baravalle, Horst 
Bartholovitsch, Elisabeth Hopfer, Ingrid Freisinger, Petra Schmied, Gerta & 
Fritz Berghoffer, Wolfgang & Emma Efler, Claudia & Helmut Knapp, Birgit 
Payer, Susanne & Hans Zamecznik, Hermine Rainer, Maria & Rudolf Knabl, 
Silvia & Walter Maurer, Michaela Ertl-Brunnhofer & Christoph Brunnhofer, 
Brigitte & Stefan Wimmer, Christa Stohwasser, Christine Sklenar, Sabine & 
Richard Streim, Ernestine & Herbert Meditz, Edith Macher, Mag. Helmut 
& Lidia Zettl, Alfred Panholzer, Paula & Erich Radler, Johann Fischer-Berner, 
Christine Fischer, Karl-Heinz & Monika Musenbichler, Dipl. Ing. Esther Kletz, 
Mag. Manuela Karl, Rosemarie & Richard Schüttner, Rosina Schmitt,  
Waltraud & Rudolf Hametner, Sofia & Hubert Ivancsics, Gerhard Preisl, 
Franz Winkler, Gottfried Moser, Elfriede & Walter Grabos, Anna Grasl, Wal-
burga & Eduard Slansek, Friederike & Gerhard Fritz, Herta Groiss,  
Adolf Fischer, Miranda & Josef Loferer
10 Jahre: Gertrud Wagner, Ernestine & Gerhard Draxler, Maria Hackl,  
Raimund Bartos, Angelika Lerch, Alfred & Eva Zieger, Elisabeth & Peter  
Macho, Ulrike Messner, Karoline Heiler, Therese Rotpart, Helga Wolkers-
torfer, Christine Steidl, Ingeborg Feuchtinger, Johann Hammer, Gerlinde 
Finsterberger, Helmut & Siglinde Heuschneider, Karl Pramhas, Claudia 
Colnaric, Elfriede & Walter Schmidt, Franziska & Leopold Wallisch
15 Jahre: Brigitte Bergner, Gertraud Neuwirth & Erich Pilny, Marlene & 
Josef Schödl, Renata & Gottfried Grandl, Christine Birbacher, Franziska  
Birbacher, Adelheid Elmecker, Karl Tiefenböck, Valerie & Erich Rumpler-
Ömer, Charlotte & Josef Klingenschmid, Grete Gschwentner, Andreas & 
Elisabeth Dongo, Stefan Haberl
20 Jahre: Renate & Wolfgang Mathä, Josef Geisler, Othmar Pritz, Maria 
LUKAS, Gerda Striedner, Arntrud & Kunibert Rablbauer, Hannelore & Alfred 
Pinkava, Anna Dolzer
25 Jahre: Roswitha & Erwin Wach, Emma Benz
30 Jahre: Theresia Kristian, Gertrude Haas
50 Jahre: Annemarie & Olaf Sehn, Walter Pappasovitz

Wir bedanken uns  
für Ihre Treue –  

Gästeehrungen

Ihr Tourismusverband Region Bad Gleichenberg!

Im heurigen Schuljahr besu-
chen 27 Schülerinnen und 

Schüler die beiden 1. Klassen. 
Sie werden von den beiden 
Lehrerinnen Dipl.Päd. Silvia 
Fischer und Katharina Haber-
sack, BEd unterrichtet. 

Wir gehen jetzt schon einige 
Wochen in die Schule und ha-
ben uns schon gut eingelebt. 
Mit großer Freude erlernen wir 
die Buchstaben mit Hilfe der 
Fabelfigur „Mimi“ und mit all 
unseren Sinnen. Buchstaben 
werden geformt, geknetet, 
gestempelt, ertastet, nachge-
zeichnet, mit Schnüren gelegt, 
in den Sand geschrieben, mit 
unseren Körpern dargestellt 
und als Buchstabenpuzzles 
zusammengesetzt. Wir sin-
gen Buchstabenlieder, lesen 
Silben und Wörter in der „Fin-
gersprache“ oder gehen durch 
die Buchstabenstraße. Auch in 
Mathematik erleben wir mit 
„Mini und Max“ eine Reise 

durch die Welt der Mengen, 
Zahlen, Formen, Gewichte und 
Maße. Das Bewegen in der 
großen Pause im Hof, im Sport-
unterricht im Turnsaal, sowie 
bei der „Hip Hop“ -Schnup-
perstunde bereitet uns viel 
Freude. Damit wir sicher in die 
Schule und wieder nach Hause 
kommen, werden wir Lehraus-
gänge mit der Polizei machen.

In unserer Schule ist einfach 
immer was los!

Hallo, wir sind die Schülerinnen 
und Schüler der 1.a und 1.b Klasse
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Daniel Freismuth und sein Team zeigen sich nach einem dreiviertel Jahr 
„Delikaterie Neu“ sehr zufrieden: „Wir konnten in den letzten Monaten 
bereits umbauen und es gibt neben dem neuen Stammtisch, der gemüt-
lichen Bar mit dem neuen Schinkenreiferaum von Vulcano, auch den 
„Cursalon“, der sich zunehmender Beliebtheit freut, viele Weihnachts-
feiern nutzen dieses Jahr unsere neuen Möglichkeiten.“ 

Mit bis zu 34 Personen kann man in einem besonders schönen Rahmen 
im Cursalon der Delikaterie mit seiner Familie sehr intim und  
abgeschlossen feiern. 

„Wir bemühen uns laufend besser zu werden, wir haben noch viele  
Ideen für die nächsten Jahre! Wichtig ist jeder soll sich bei uns  
einfach wohlfühlen!“ meint Daniel Freismuth. 

Infos: www.delikaterie.at, Tel. 03159 44 606, email: office@delikaterie.at. Weihnachtspause vom 24.12.2016 - 29.12.2016 
Öffnungszeiten bis Anfang Jänner 2017 Wochentags 11:00 - 22:00 Donnerstag Ruhetag, Sam, Sonn und Feiertags am 09:00
Winteröffnungszeiten ab Jänner 2017: Wochentags 11:00 - 22:00 Mittwoch & Donnerstag Ruhetag, Sam, Sonn und Feiertags am 09:00

Die Delikaterie 
für jeden Geschmack



14_gn 11.2016 bg ferien(s)pass 2016

Mit dem heurigen Ferien(s)pass wurden 
43 kinder- und jugendgerechte Veran-

staltungen angeboten. Wir freuen uns, dass 
mehr als 450 Kinder dieses Angebot in An-
spruch genommen haben. Einen herzlichen 
DANK an alle Betriebe, Vereine und Mitwir-
kende, die durch ihre Teilnahme unseren Bad 
Gleichenberger Kindern und auch Urlaubs-
kindern ein vielseitiges Ferienprogramm ge-
boten haben. 

Verschiedene Kommentare von den Kin-
dern: „Holz riecht so gut“, „Alle Instrumente zu 
probieren macht viel Spaß und ist spannend“, 
„Ich habe mir Tennis leichter vorgestellt“, „Das 
Kneten macht riesig Spaß“, „Es hat mir sehr 
gefallen, ich komme wieder“

Anhand der vielen Fotos kann man erken-
nen, dass die Kinder sichtlich viel Freude hat-
ten!

Unter www.bad-gleichenberg.gv.at können 
Sie das Erlebte mit Ihren Kindern nochmals 
Revue passieren lassen bzw. auch Ihre Lieb-
lingsfotos herunterladen. 

Bad Gleichenberger 
Ferien(s)pass 2016
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Spiel, Spaß & Abenteuer in der Ferienzeit in Bad Gleichenberg

Ferien(s)pass

Ferien(s)pass 2016

Bad Gleichenberger
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Ein bewegtes Jahr liegt hin-
ter uns: Unser touristischer 

Jahresreigen brachte wieder 
spannende Veranstaltungen 
von den „Tagen der Gesund-
heit“ im März, dem großen 

Biedermeierfest im Juni, dem 
Herbstfest mit Wanderung im 
September und vieles mehr 
wie etwa den zahlreichen 
Kurkonzerten über die ganze 
Saison. Bedanken möchten 

wir uns an dieser Stelle für 
die zahlreichen Teilnahmen 
und vor allem die große Mit-
hilfe von Seiten zahlreicher 
helfender Hände. ohne die ein 
derartig intensiver Veranstal-
tungsreigen nicht durchführ-
bar wäre. Großen Dank dafür!

Nunmehr liegt mit dem Ad-
vent „wia’s früher wor“ der 
finale Höhepunkt des Jahres 
vor uns. Dieser findet nun-
mehr zum zehnten Mal statt. 
Zum Jubiläum haben wir uns 
auch wieder einiges einfallen 
lassen: Die Krippe wird wieder 
mit neuen Figuren erweitert, 
der Ort noch weihnachtlicher 
gestaltet, die Hirten spazieren 
wieder täglich im Advent ab 
16.00 vom Tourismusbüro los 
um gemeinsam mit Gästen 
die Lichter und Laternen des 
Ortes zu entfachen, in zehn  
Eigenveranstaltungen über 
den ganzen Advent wird der 
Weihnachtsgedanke wieder 

besonders gelebt. Besonders 
erwähnenswert ist aber, dass 
wir heuer erstmals an allen 
vier Adventsonntagen die 
Pforten unseres Weihnachts-
dorfes mit einem Advent-
markt öffnen, der handver-
lesenes Handwerk aus der 
Region zeigt. Wir möchten an 
diesen vier Sonntagen von 
14.00 bis 18.00 Uhr zum Bum-
meln und Einkaufen rund um 
die einzigartige Krippe beim 
Mammutbaum einladen. 
Dazu lädt eine Sonderausstel-
lung aus der größten Papier-
krippensammlung der Welt in 
der Villa Albrecht zum Stau-
nen ein. Das ganze Programm 
finden Sie unter http://www.
bad-gleichenberg.at/jahres-
zeit-advent.html oder auf 
Nachfrage im Tourismusbüro 
unter 03159 2203.

Die Planungen fürs nächste  
Jahr laufen natürlich auch 
schon wieder voll: Bei den 

Bad Gleichenberg Tourismus . A-8344 Bad Gleichenberg 
TEL +43/3159/2203 . www.bad-gleichenberg.at

info@bad-gleichenberg.at

Liebe Freundinnen und Freunde der Region Bad Gleichenberg!

Tourismus in  
Bewegung 
Mag. Thomas Gußmagg
Geschäftsführer des   
Tourismusverbandes  
der Region Bad Gleichenberg

Die Liebe meines  Lebens .

ADVENT wia‘s früher wor  I 1

BAD GLEICHENBERG

2016
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„Tagen der Gesundheit“ vom 
3.-5. März 2017 unter dem 
Motto „Bewegung und Psy-
che“ können wir am 5.3. Lukas 
Müller begrüßen. Der junge 
Skispringer stürzte am 13. Ja-
nuar 2016 bei der Skiflug WM 
am Kulm schwer und zog sich 
dabei eine inkomplette Quer-
schnittlähmung zu. Seitdem 
widmet er seine volle Kraft der 
Rehabilitation. Diesen Kampf 

in ein „normales“ Leben wird 
er in einer Podiumsdiskussion 
von 10.00 bis 11.00 Uhr im Au-
dimax der FH Joanneum Bad 
Gleichenberg beschreiben. 
Dazu gibt es im Foyer der FH 
von 10.00 bis 14.00 Uhr eine 
Gesundheitsmesse mit den 
Gesundheitsbetrieben aus 
Bad Gleichenberg.

Höhepunkt 2017 wird aber 
zweifelsohne das große Bie-

dermeierfest am 11. Juni zum 
zehnjährigen Jubiläum die-
ser Veranstaltung sein. Viele 
historische Gruppen und 
Gäste haben sich schon an-
gesagt. Ein tolles, wieder um 
viele Punkte bereichertes Pro-
gramm erwartet die Besucher 
auf dieser einmaligen Aus-
Zeit-Reise.

Ich darf Sie also schon jetzt 
zu den vielen attraktiven Ver-

anstaltungen, die es heuer 
noch und dann nächstes Jahr 
wieder in unserem schönen 
Bad Gleichenberg geben wird, 
einladen.

Das Team des Tourismusver-
bandes wünscht Ihnen allen 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins nächste Jahr 
2017!

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Thomas Gußmagg

Die Tage der Gesundheit thematisieren jährlich die hohe Gesundheitskompetenz im Kurort Bad Gleichenberg. Das � ema 2017 „Bewegung und Psyche“ widmet sich dem Zusammenspiel der körperlichen und geistigen Kräfte des Menschen. Dazu gibt es 

Zum zehnten Mal feiert der historische Kurort Bad Gleichenberg seine illustre Ver-gangenheit beim großen Biedermeierfest. Freitag 9.6. zur Erö� nung ein Walzerkon-zert im Mailandsaal, Samstag Picknick im Kurpark wie anno dazumal, Sonntag großer 

Der Herbst in dieser Region ist ein ganz be-sonderes Erlebnis. Wenn sich das Land in eine bunte Farbenpracht hüllt und die Ernte des Jahres eingefahren wird kann man die Zeit so richtig genießen. Am 16. September 

In der stillen Zeit des Jahres ist die über-lebensgroße, handgeschnitzte Holzkrippe unter dem mächtigen alten Mammutbaum Mi� elpunkt stimmungsvoller Veranstal-tungen. Die vier Adventmärkte im Kurpark laden zum Bummeln und Genießen ein. 

Vorträge, Workshops und interaktive Pro-gramme. Den Höhepunkt bildet dabei am Sonntag den 5. März eine Podiumsdiskussi-on mit dem verunglückten Skispringer Lu-kas Müller und seinem Weg zurück in ein „normales“ Alltagsleben.

Fes� ag mit Einzug historischer Gruppen, ausgewählten Handwerksständen, Kinder-programm und Konzerten den ganzen Tag.
Beginn 10.00 Uhr, Eintri�  frei!

erwandern wir zuerst gemeinsam diese herrliche Region um danach die lokale Fest-kultur bei dem herzhaften Herbstklopfen-fest zu genießen.

Wärmendes Licht knistert in Feuerschalen, musikalische Umrahmung sorgt für stim-miges Einkaufsvergnügen. Tipp: Entfachen der Lichter des Ortes täglich im Advent mit unseren Hirten.

3. bis 5. März 2017

9. -11. Juni 2017

16. September 2017

2. bis 23. Dez. 2017

mit Herbstfest

früher wor

JAHRESREIGEN
der Region Bad Gleichenberg

JAHRESREIGEN
der Region Bad Gleichenberg

JAHRESREIGEN
der Region Bad Gleichenberg

JAHRESREIGEN
der Region Bad Gleichenberg
der Region Bad Gleichenberg
der Region Bad Gleichenberg

Information und Reservierungen: Tourismusverband Region Bad Gleichenberg8344 Bad Gleichenberg, Obere Brunnenstr. 1Tel +43 3159-2203-0, Fax DW 3offi ce@bad-gleichenberg.atwww.bad-gleichenberg.at

Die Liebe meines Lebens.

2017

Unsere Hirten entfachen jeden Tag im Ad-
vent die Lichter und Laternen des Ortes 
–  wer sie dabei begleiten will, ist herzlich 
eingeladen. Ab 16.00 vom Tourismusbüro.

Beim Biedermeierfest 2016 be-
grüßte ein neues Kaiserpaar die 
zahlreichen Gäste und das „hei-
mische Volk“
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So, 27. November, 14-18 Uhr
oberer Kurpark

Rund um den Mammuthbaum und der Krippe im oberen Kurpark laden geschmückte 

Adventhütten zum Bummeln in stimmungsvoller Atmosphäre ein. Ausgewählte 

Kunsthandwerker präsentieren, was sie in liebevoller Handarbeit in vielen Stunden 

vorbereitet haben.

15.30 Uhr: Sing ma miteinand mit Mali & Hilde (von den Gleichenberger 

Dorffrauen) im Gemeindesaal. Z´samm´sitzen und miteinander singen wie man es von 

früher kennt. Anschließend werden G‘schichten erzählt bzw. kann jeder der möchte 

seine Lieblings Weihnachtsgeschichte erzählen.

ADVENT wia‘s früher wor  I 7

Das „Gesangs Terzett Eva, Lisa & 
Karoline Trammer“  und das „Fa-
milien Chor-Ensemble“ berühren 
mit wunderbaren Liedern unsere 

Herzen. Begleitet vom heimischen 
Bläserensemble stimmen wir uns 
auf die stillste Zeit im Jahr ein.

ADVENT wia‘s früher wor  I 6

Samstag, 26 . November

Feierliche Eröffnung der Adventzeit
Adventkranzsegnung & Wortgottesdienst
17.00 Uhr, Krippe im oberen Kurpark beim Mammutbaum

1. Adventwochenende 1. Adventsonntag

Adventmarkt 
am Kurpark

1.

2. Adventwochenende

ADVENT wia‘s früher wor  I 9
ADVENT wia‘s früher wor  I 8

Samstag, 3 . Dezember

Still wird es und Kerzenschein 
erhellt den Kurplatz. „Nur in 
der Stille  hörst du die Stimme 
deines Herzens.“ Schön, dass es in 
unserem turbulenten Leben Zeit-

fenster zum Durchatmen gibt.
Himmlische Klänge und der 
Kirchberger Chor stimmen uns 
auf die stillste Zeit des Jahres ein. 

BESINNLICHE ADVENTSTUNDE 
„Die 2. Kerze brennt“, 17.00 Uhr Musikpavillon

So, 4. Dezember, 14-18 Uhr
oberer Kurpark

Mit speziellem Kinderprogramm

Adventmarkt 
am Kurpark

2.

BASTELSTUB’N
In den beheizten Bastelstub’n werden unter 
liebevoller Anleitung nicht nur von flinken 
Kinderhänden Kerzen gedreht, Laternen ge-
bastelt, aus Naturmaterialien Gestecke gezau-
bert uvm. Eifrig werden Kekse gebacken und 
der Duft von Zimt und süßer Weihnachtsbä-
ckerei durchzieht die frische Winterluft.

DER STERNDERLZUG:
Die Fahrt mit der alten Eisenbahn ab Feldbach macht 
schon die Anreise zum Adventmarkt zum Erlebnis. 
Die Fensterscheiben im Zug mit Sternen schmücken 
und dem Krippenspiel der Jungscharkinder lauschen 
– das ist der „Sternderlzug“ der Kinderaugen zum 
Leuchten bringt. Preis: Kinder 7,--/Erwachsene 13,--. 
Abfahrt ab ÖBB-Bhf. Feldbach: 12.50 Uhr, Rückfahrt: 
17.09 Uhr. Kartenreservierungen im Tourismus-
büro erforderlich: 03159 2203

15.30 Uhr: Krippenspiel der Jungscharkinder im Gemeindesaal, anschließend wer-den besondere Weihnachtsgeschichten erzählt.
Pferdekutschenfahrten: Karten in der Bastelstub’n erhältlich. 3,-- pro Person/Fahrt

2. Adventsonntag
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Adventmarkt 
am Kurpark

3.
3. Adventwochenende

ADVENT wia‘s früher wor  I 11
ADVENT wia‘s früher wor  I 10

Mit heimischen Trompetenklän-
gen starten wir unseren Spazier-
gang in den Kurpark.
Immer wieder erklingen Melodien 

und besinnliche Texte berühren 

die Seele. Zum Aufwärmen gibt es 

zum Abschluss heißen Tee beim 

Musikpavillon. Die Laternen wer-

den zur Verfügung gestellt.
Teilnahme ist gratis!

Samstag, 10 . Dezember

Freitag, 9 . Dezember
SPAZIERGANG mit Laternenlicht
16.30 Uhr: Treffpunkt Krippe im Kurpark

Innehalten, Ruhe finden, ankom-

men mit dem „Doppelquartett 

Individuell, so wie die Menschen 

selbst und mit viel Liebe und 
Freude wurden die Krippen ent-
lang des Gossendorfer Kripperl-
weges gestaltet. Die verwendeten 

Materialien kommen überwie-

des Steirischen Jägerchors“ und 
Ferdinands Trompetenklängen.

gend aus der Natur. Preis für die 

Busfahrt und begleitete Wande-
rung 13,50 pro Person Anmeldung 

bis Freitag, 09. Dezember, 16.00 
Uhr im Tourismusbüro.

BESINNLICHE ADVENTSTUNDE 
„Die 3. Kerze brennt“, 17.00 Uhr Musikpavillon

KRIPPERL ANSCHAU’N am Gossendorfer Kripperlweg
10.00 Uhr, Treffpunkt Tourismusbüro 

3. Adventsonntag

So, 11. Dezember, 14-18 Uhr
oberer Kurpark

Rund um den Mammuthbaum und der Krippe im oberen Kurpark laden geschmück-

te Adventhütten zum Bummeln in stimmungsvoller Atmosphäre ein. Ausgewählte 

Kunsthandwerker präsentieren, was sie in liebevoller Handarbeit in vielen Stunden 

vorbereitet haben.

15.30 Uhr: Sing ma miteinand mit Mali & Hilde (von den Gleichenberger 

Dorffrauen) im Gemeindesaal. Z´samm´sitzen und miteinander singen wie man es von 

früher kennt. Anschließend werden G‘schichten erzählt bzw. kann jeder der möchte 

seine Lieblings Weihnachtsgeschichte erzählen.

4. Adventwochenende

ADVENT wia‘s früher wor  I 12 ADVENT wia‘s früher wor  I 13

Samstag, 17 . Dezember

Heimische Trompetenklänge 
und die Stimmen des „Ensemb-
le Vocativs“ bringen Frieden in 

unsere Herzen. Lassen wir den 
Advent mit diesen Eindrücken 
ausklingen.

BESINNLICHE ADVENTSTUNDE 
„Die 4. Kerze brennt“, 17.00 Uhr Musikpavillon

So, 18. Dezember, 14-18 Uhr
oberer Kurpark

Mit speziellem Kinderprogramm

Adventmarkt 
am Kurpark

4.

BASTELSTUB’N
In den beheizten Bastelstub’n werden unter 
liebevoller Anleitung nicht nur von flinken 
Kinderhänden Kerzen gedreht, Laternen ge-
bastelt, aus Naturmaterialien Gestecke gezau-
bert uvm. Eifrig werden Kekse gebacken und 
der Duft von Zimt und süßer Weihnachtsbä-
ckerei durchzieht die frische Winterluft.

DER STERNDERLZUG:
Die Fahrt mit der alten Eisenbahn ab Feldbach macht 
schon die Anreise zum Adventmarkt zum Erlebnis. 
Die Fensterscheiben im Zug mit Sternen schmücken 
und dem Krippenspiel der Jungscharkinder lauschen 
– das ist der „Sternderlzug“ der Kinderaugen zum 
Leuchten bringt. Preis: Kinder 7,--/Erwachsene 13,--. 
Abfahrt ab ÖBB-Bhf. Feldbach: 12.50 Uhr, Rückfahrt: 
17.09 Uhr. Kartenreservierungen im Tourismus-
büro erforderlich: 03159 2203

15.30 Uhr: Krippenspiel der Jungscharkinder im Gemeindesaal, anschließend wer-

den besondere Weihnachtsgeschichten erzählt.

Pferdekutschenfahrten: Karten in der Bastelstub’n erhältlich. 3,-- pro Person/Fahrt

4. Adventsonntag
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Den „Theaterern“ Merken-
dorf gelang es auch im 

November 2016 wieder, mit 
dem Stück „Wer suchet, der 
findet“ das Publikum zu begei-
stern. Die Akteure waren durch 
den großen Zuspruch der Be-
völkerung sowie der gesamten 
Region ganz besonders moti-
viert.

Der große Erfolg und die 
Unterstützung seitens der Ge-
meinde sowie der Sponsoren, 
hat es den Theaterern aus 
Merkendorf wie in den letzten 
Jahren zuvor ermöglicht, einige 
regionale bzw. soziale Projekte 
in der Region zu unterstützen. 

l Beitrag an die Kapellenge-
meinschaft Haag zur Renovie-
rung der örtlichen Kapelle
l Unterstützung der Berg- und 
Naturwacht bei der Renovie-
rung des „Trot’n Peter Kreuz“
l Anschaffung einer Rollenrut-
sche für die Kinderkrippe Mer-
kendorf
l Kostenbeteiligung am Aus-
flug der Seniorencafe-Runde 
Merkendorf

Ein Nachbericht zur heurigen 
Aufführung „Wer suchet, der fin-
det“ folgt in der nächsten Aus-
gabe. Näheres finden Sie auch 
auf unserer Homepage www.
theaterer-merkendorf.at 

Ppossmann graphik design
bad gleichenberg | graz
tel. 0664 / 3087009
pepo@possmann.at

u n d  e i n  g e s u n d e s  u n d 
e r f o l g r e i c h e s  J a h r 
2 0 1 7  w ü n s c h t

„Theaterer“ Merkendorf  
begeisterten das Publikum

froheweihnachten
happy
birthday

lu bupa
15

FROHE WEIHNACHTEN, viel Erfolg 
und Gesundheit im neuen Jahr!

spread your  
wings an fly ...
you can!!!!!

Die GN sind wieder da und 
damit verbunden auch 

ein neues Team. Einiges bleibt 
unverändert und einiges 
kommt neu. So starten wir 
mit der ersten Ausgabe 2017, 
die Ende Jänner erscheint, mit 
folgenden Rubriken, die, wie 
wir hoffen, einen Mehrwert 
für unsere Bewohner, Betriebe 
und Gäste in Bad Gleichenberg 
bringen sollen:

Betriebsgeflüster – Unterneh-
men im Gespräch
Bad Gleichenberg hat Dank sei-
ner guten Infrastruktur viele 
ortsansässige Betriebe, die wir 
gerne mehr unterstützen und 
in den kommenden Ausgaben 
persönlich vorstellen möchten. 
Sie werden zukünftig Neues 
und auch Persönliches über die 
Unternehmen und Unterneh-
mer in der Gemeinde erfahren. 
Ob neue oder alte Betriebe – je-
der kann sich für ein Interview 
bewerben. Wenn Sie also ein 
bisserl aus dem Nähkästchen 

plaudern möchten, dann schi-
cken Sie uns einfach ein Mail:  
Wir sind gespannt!

Veranstaltungsinformationen 
Tourismus
In den letzten Jahren hat der 
TV Bad Gleichenberg monatlich 
über die Aktivitäten innerhalb 
der Gemeinde mittels einer klei-
nen Broschüre informiert. Da 
sich viele Termine kontinuierlich 
wöchenllich wiederholen, wird 
es ab 2017 im Mitteteil der GN 
einen herausnehmbaren Teil ge-
ben mit allen Veranstaltungen 
und Terminen auf einem Blick. 
Dadurch gewährleisten wir, dass 
ab sofort jeder Haushalt diese 
Infos bekommt. Die kleine mo-
natliche Broschüre des TV ent-
fällt dadurch.

Eislaufspaß in Bad Gleichenberg
NICHT vergessen! Am 1. Advent-
sonntag eröffnet am Haupt-
platz wieder der Eislaufplatz. 
Wir wünschen Jung und Alt viel 
Spaß!

Was gibt’s Neues in den GN?
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Die Gemeinden Bad Glei-
chenberg, Straden und Bad 

Radkersburg haben sich zur Kli-
ma- und Energiemodellregion 
„Wein- und Thermenregion Süd-
oststeiermark“ zusammenge-
funden. Im Zuge dessen gab es 
bereits die Veranstaltungsreihe 
„Strom – nutzen.sparen.produ-
zieren“, die BürgerInnen in allen 
Gemeinden der Modellregion zu 
den Themen Photovoltaik, Elek-
tromobilität und Smart Meter 
informierte.

Mit der Klima- und Energie-
modellregion sollen die vor-
handenen regionalen Gegeben-
heiten die Basis schaffen, um 
eine regionale Energienutzung 
und lokale Wertschöpfung vor-
anzutreiben. Mit den beiden En-
ergieversorgungsunternehmen 
in der Region, der Bad Gleichen-
berger Energie GmbH, welche 
auch Projektträger ist, sowie 
den Elektrizitätswerken Bad 

Radkersburg finden sich hier 
ideale Ausgangsbedingungen. 
Mit der Lokalen Energieagentur 
– LEA GmbH als Projektmana-
ger der Region werden Umset-
zungen in den Bereichen Erneu-
erbare Energie, Energieeffizienz 
und regionale Wertschöpfung 
geplant und organisiert. 

Fakten zur Klima- und Energie-
modellregion „Wein- und Ther-
menregion Südoststeiermark“:
l 3 Gemeinden: Bad Gleichen-
berg, Straden, Bad Radkersburg
l Einwohnerzahl: 12.033
l Fläche: 125 km2

l Umsetzungszeitraum: 2016 bis 
2018
l Trägerorganisation: Bad Glei-
chenberger Energie GmbH
l Modellregionsmanagement: 
Lokale Energieagentur – LEA 
GmbH
l Fördergeber: Klima- und Ener-
giefonds

Passend zu den geplanten Um-
setzungen im E-Mobilitätsbereich 
hat das Land Steiermark seit 
1.10.2016 eine neue Förderung für 
Elektrofahrzeuge veröffentlicht. 
Bei der Anschaffung eines E-PKW 
werden beispielsweise 25% der 
Anschaffungskosten, aber maxi-
mal € 5.000 gefördert.

Weitere Förderungen für Privat-
personen im erneuerbaren 
Energiebereich sind ...
l Tausch Umwälzpumpen mit € 75.
l Installation einer Flächen-Erd-
wärmepumpe: € 2.000 – für die 
Kombination mit einer Solaranla-
ge gibt es einen Bonus von € 500.

l Errichtung Photovoltaikanlagen: 
€ 500 Sockelbetrag + € 100 je kWp.
l Energiespeicher mit z.B. Lithi-
um-Ionen: € 500 je kWh Brutto-
speicherkapazität (max. 5 kWh)
l Errichtung einer thermischen 
Solaranlage: € 150/m2 Aperturflä-
che (bis 10m2); für jeden weiteren 
m2 werden € 100 gefördert
l Errichtung einer Biomassehei-
zung: Pellets- oder Hackschnitzel-
Zentralheizung: 25% der Nettoin-
vestitionskosten (max. € 1.600); 
Scheitholzkessel: 25% der Netto-
investitionskosten (max. € 1.300)
l Thermische Sanierungen im pri-
vaten Wohnbau: je nach Sanierungs-
art zwischen € 3.000 und € 8.000.

Als Modellregion einen wichtigen 
Beitrag zu Regionalität und  

Klimaschutz leisten!

Bad Gleichenberg
wünschen der gesamten Bevölkerung Bürgermeisterin Christine Siegel sowie die  
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte und Funktionäre der ÖVP Bad Gleichenberg

Ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit,  
persönliches Glück und Freude – auf ein gutes  

Miteinander in der neuen Gemeinde Bad Gleichenberg

frohe

Heizkostenzuschuss 
2016/2017

Der Heizkostenzuschuss kann auch heuer wieder zwischen 30. September und 23. Dezember 2016 in 
der Gemeinde Bad Gleichenberg beantragt werden.  Personen, die einen Anspruch auf Wohnunterstüt-
zung (vormals Wohnbeihilfe) haben, können wiederum keinen Antrag auf Heizkostenzuschuss stellen, 
da dieser bereits bei der Berechnungsgrundlage der Wohnunterstützung berücksichtigt wurde.
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Beim diesjährigen Ortsver-
bandstag der Kamerad-

schaft vom Edelweiß im Ho-
tel Emmaquelle bei Familie 
Tropper gab es viele Verände-
rungen und viel zu feiern. 

Nicht nur, dass man das 
50jährige Bestandsjubiläum 
feierte, es sollte auch einen 
Obmannwechsel geben. 

Der gf Obmann ÖkR Rudolf 
Monschein, der 2013 für den 
überraschend verstorbenen 
Alfred Puchleitner in die Bre-
sche gesprungen war, hat 
schon im Vorfeld eine Wieder-
kandidatur ausgeschlossen, 
und so wurde NRAbg Walter 
Rauch einstimmig zum neuen 
Obmann gewählt. 

Seine erste offizielle Amts-
handlung bestand darin, dass 
er Frau Vize-Bgm. Maria Anna 
Müller-Triebl, die als Vertre-
terin der Gemeinde auch die 

Grußworte überbrachte, be-
grüßte und auch alle Gäste 
der Jahreshauptversammlung 
willkommen hieß.

Der Landesverbandsob-
mann Brig. Josef P. Puntigam 
beglückwünschte den Orts-
verband zum neuen Team und 
wünschte ihm für die Zukunft 
alles Gute und viel Schaffens-
kraft. 

Zahlreiche verdiente Mit-
glieder erhielten Auszeich-
nungen und Ehrungen. Nä-
here Details und Fotos dazu 
gibt’s auf unserer Website 
unter www.kameradschaf-
tedelweiss.at (Ortsverband 
Bad Gleichenberg, Veranstal-
tungen).

Mit einem gepflegten ka-
meradschaftlichen Zusam-
mensitzen klang die Veranstal-
tung aus.

K.B.  

Kameradschaft vom Edelweiß
50jähriger Bestand  

und Obmannwechsel

Die „Abenteuer und Natur-
jugend Feuersalamander“ 

gibt es jetzt schon mehr als 
1,5 Jahre. Bei unseren monatli-
chen Treffen stehen die Bewe-
gung in der freien Natur sowie 
Gruppendynamik und Verant-
wortungsbewusstsein im Vor-
dergrund. Die Kinder dürfen 
mit Ihren Eltern gemeinsam 
Herausforderungen meistern, 
was allen viel Spaß und Freu-
de bringt. Ob eine Fackelwan-
derung mit selbst gemachten 
Fackeln, der Klettergarten im 
Styrassik Park, eine Bachwan-
derung im Eichgraben, das 
Bauen eines Wetterunter-
standes, Feuer machen mit 
dem Feuerbogen oder eine 
Führung bei der Berghofer 
Mühle in Fehring. 

Unser Ziel ist es fernab von 
Handy & Co, Computer und All-
tagsstress unseren Kindern die 
Natur näher zu bringen und ge-
meinsam das eine oder andere 

Abenteuer zu erleben. Einmal 
im Monat (grundsätzlich im-
mer am Sonntagnachmittag) 
erkunden wir mit unseren Kin-
dern die Heimatregion und de-
ren Besonderheiten.

Sollten Sie jetzt auch Lust 
bekommen haben bei uns 
mitzumachen, oder wenn Sie 
unseren Verein auf eine ande-
re Art und Weise unterstützen 
möchten, dann melden Sie 
sich einfach bei uns.

Die „Abenteuer und Natur-
jugend Feuersalamander“.

Paul Lamprecht
(Obmann)

Abenteuer und Naturjugend 
Feuersalamander

Im heurigen Jahr hat die Gemeinde Bad Gleichenberg die Be-
wohner von Bairisch Kölldorf und Bernreith dazu aufgerufen, 

unverbindlich ihr Interesse an dem geplanten Breitbandausbau 
in den genannten Ortsteilen zu bekunden. Da diese „Stimmen-
zählung“ in dem vom Ausbau betroffenen Gebiet nicht das er-
hoffte und notwendige Ergebnis gebracht hat (mindestens 30% 
der betroffenen Haushalte müssen ihr unverbindliches Interesse 
an der geplanten Maßnahme bekunden), kann dieses Projekt im 
Jahr 2017 leider nicht umgesetzt werden. Um die Breitbandinitia-
tive jedoch vielleicht in den Folgejahren realisieren zu können, er-
sucht die Gemeinde Bad Gleichenberg weiterhin um die Abgabe 
der – sofern Sie im betroffenen Gebiet wohnhaft sind oder einen 
Betrieb haben – Ihnen im heurigen Jahr übermittelten „Stimm-

karte“ (diese liegen auch im Gemeindeamt Bad Gleichenberg 
und in der Bürgerservicestelle Bairisch Kölldorf auf). Von die-
sem Netzausbau, der der Gemeinde Bad Gleichenberg und dem 
einzelnen Bürger nichts kosten würde (die Gesamtkosten in der 
Höhe von € 81.800,– exkl. USt. würden zur Gänze von der Telekom 
Austria getragen werden), würden neben einigen Tourismusbe-
trieben auch zahlreiche private Haushalte profitieren. Aus die-
sem Grund ersucht die Gemeinde Bad Gleichenberg alle Betrof-
fenen weiterhin um Ihre Stimmabgabe, damit auch in diesen 
Gebieten stabile und schnellere Internetverbindungen gewähr-
leistet werden können und damit ein Anreiz für neue Wohnsitze 
sowie Firmengründungen und dadurch insgesamt ein Standort-
vorteil für die gesamte Region geschaffen wird.

Stimmen Sie für den Breitbandausbau in Bairisch Kölldorf und Bernreith 
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Zum 11. Mal wurde am 
24.09.2016 das bereits  

traditionelle „Merkendorfer 
Straßenturnier “ durchgeführt. 

Herrlichste Wetterbedin-
gungen und eine hervorra-
gende Preisgestaltung sorgten 
wieder einmal für einen  
außergewöhnlichen Kampf-
einsatz der 18 Mannschaften, 
die teilweise eine weite An-
reise auf sich nahmen um an 
dem Turnier teilzunehmen. So 
waren Mannschaften aus dem 
Bezirk Hartberg-Weiz und Jen-
nersdorf sowie je eine Herren- 
und Damenmannschaft aus 
St. Ulrich am Pillasee (Tirol) am 
Start. Die vielen tollen Preise 

bei der Tombola und das au-
ßergewöhnlich schöne Wetter 
animierten natürlich auch die 
Zuseher und Gäste zum lan-
gen Verbleiben und zum Mit-
zittern bis zum Schluss.

Den 1. Platz beim Turnier 
sicherte sich die Mannschaft 
aus Grabersdorf vor der Mixed-
gruppe aus Etzersdorf. Den 3. 
Rang eroberten die Männer 
aus Auersbach. Der Hauptpreis 
bei der Tombola (ein Motorrol-
ler) ging nach Tirol.

Diese Veranstaltung trägt 
zur Steigerung des Bekannt-
heitsgrades des Vereines und 
somit auch der Gemeinde und 
der gesamten Region bei.

11. Straßenturnier 
des ESV Merkendorf  

Auch heuer wurde bei 
schönstem Wetter das 

traditionelle Erntedankfest im 
Kindergarten und in der Kin-
derkrippe Merkendorf gefeiert. 
Die Kinder waren schon sehr 
aufgeregt und freuten sich auf 
den Tag. Während die Kinder-
gartenkinder mit ihrem schön 
geschmückten Erntewagen 
gemeinsam mit Herrn Pfarrer 
Tieber zur Kapelle zogen, blie-

ben die Kinder der Kinderkrip-
pe im Garten und feierten dort 
ihr Erntefest. Zum heurigen 
Thema „Der Kartoffelkönig“ 
wurde gesungen, gespielt und 
getanzt. Zum Abschluss des 
Festes gab es eine gemeinsame 
leckere Erntejause im Garten, 
die Kinder und ihre Eltern konn-
ten bei diesem schönen Wetter 
den Vormittag noch gemütlich 
ausklingen lassen. 

Erntedankfest im Kindergarten  
und Kindergrippe Merkendorf
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Im Rahmen der Integrativen 
Zusatzbetreuung beglei-

ten und unterstützen wir, die 
Teams des Heilpädagogischen 
Kindergartens, Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen 
und deren Eltern. Sonder-
kindergartenpädagoginnen, 
Klinische- und Gesundheits-
psychologinnen, Sprachheil-
pädagoginnen und Ergothe-
rapeutinnen fahren alljährlich 
bepackt mit vielen Ideen und 
Spielmaterialien in die einzel-
nen Kindergärten der Region. 
Uns ist es von großer Bedeu-
tung die Kinder mit viel Einfüh-
lungsvermögen, Wertschät-
zung und Fachwissen in ihrer 
Individualität wahrzunehmen 
und während des gesamten 

Kindergartenjahres regel- 
mäßig zu fördern. Damit sich 
die Kinder bestmöglich entfal-
ten können, ist uns eine gute 
Zusammenarbeit mit dem Kin-
dergartenpersonal besonders 
wichtig.  Zu diesem Zwecke 
und zum Austauschen gemein-
samer Werte und Ideen luden 
wir am Beginn des neuen Kin-
dergartenjahres erstmals alle 
Pädagoginnen in unsere Ein-
richtung ein. Besonders freute 
es uns, dass viele Kolleginnen 
und Frau Bgm. Siegel unserer 
Einladung folgten und wir so 
einen gelungen Jahresauftakt 
erleben durften. 

Barbara Urdl
Leitung des Heilpädago-

gischen Kindergartens

Heilpädagogischer Kindergarten – 
Integrative Zusatzbetreuung

Bei der Jahreshauptver-
sammlung am 11. Sep-

tember 2016 berichtete der 
Obmann von verschiedenen 
Aktivitäten. Erstmals trugen 
wir eine Aktivschach-Vereins-
meisterschaft aus, das Er-
gebnis: 1. Vanessa Stallinger 
ohne Punkteverlust, vor Hans 
Eberhard, Peter Riz, Albert 
Lupinski, Hermann Stallinger, 
Georg Lupinski.

Johann Leitgeb siegte beim 
Generationenturnier in Mureck 
vor Hans Eberhard. Bei der Ver-
anstaltung in Feldbach konnte 
Hermann Stallinger den 3. Platz 
erobern. In Graz nahm auch 
Hans Eberhard teil. 

Am 19. Aug. hielt der Schach-
club im Rahmen von Ferien- 
(s)pass 2016 eine Einfüh-
rung ins Schachspiel ab. Den 
5–10jährigen Teilnehmern 
wurde auf den Tischen im 
Pausenhof der Volksschule das 
Ziehen mit den Figuren und 
Bauern auf den 64 Feldern  
näher gebracht. 

Seit 1. Juli gibt es eine Spiel-
gemeinschaft mit der Schach-
initiative Mureck. Beschlossen 
wurde u.a. dass beide Vereine 
mit ihren Vorständen autonom 

bleiben. Die Zusammenkünfte 
sollen weiter ausgebaut wer-
den. Die Zustelladresse ist Bad 
Gleichenberg, ebenso die fi-
nanzielle Zuständigkeit gegen-
über dem Landesverband. Für 
die Murecker Spieler wird der in 
Bad Gleichenberg übliche Mit-
gliedsbeitrag auf unser Konto 
überwiesen. Die Spielgemein-
schaft soll sich positiv bei den 
Mannschaftsmeisterschaften 
auswirken. 

Ein Dank geht an die Ge-
meinde Bad Gleichenberg, 
Bgm. Christine Siegel und 
ihrem Team für die finanzi-
elle Unterstützung sowie an 
Schulleiterin VSDir. Dipl. Päd. 
Christine Schaberl für die Hil-
festellung bei den Schach-
kursen.

Georg Lupinski, 
Schachclubobmann

Schachclub Bad Gleichenberg

Sommerkabarett 2.0 voller Erfolg
Kulturkreis Bad Gleichenberg

Einen neuen Zuschauerrekord 
brachte das 2. Open-Air-Kaba-
rett des Kulturkreises Bad Glei-
chenberg im August auf dem 
neuen Hauptplatz in Bad Glei-
chenberg. Fast 400 Zuschau-
er zeigten sich begeistert von 
den Darbietungen des Teams 
um Peter Siegel und Günther 
Gaber. Und so wird das Glei-
chenberger Sommerkabarett 
immer mehr zu einem Fix-
punkt im Gleichenberger Som-

mer. Das tolle Ambiente und 
die ausgezeichneten Sketche 
waren die Beilagen für einen 
wunderbaren und kurzwei-
ligen Kabarettabend. So kann 
man sich schon heute auf die 
Fortsetzung 2017 freuen.

Ein traumhaftes Ambiente beim 2. Gleichenberger Sommerkabarett

Das Narrenkartell des Kultur-
kreises Bad Gleichenberg prä-
sentiert die 32. Faschingssit-
zung 2017: „Ein Team wie Pech 
und Schwefel“. Die Sitzungen 
finden am 24. und 25. Feber 
um 19:32 Uhr und am 26. Fe-
ber um 18 Uhr in der Gleichen-
berg Halle statt. Karten sind ab  
1. 12. 2016 in der Trafik Bauer er-
hältlich.

Seit November 2016 gibt 
es auch einen neuen Vizeprä-
sident beim Narrenkartell: 
Klaus Keim aus unserer Part-
nergemeinde Röthenbach an 
der Pegnitz. Unser neuer Präsi-
dent Harald Fuchs über-
nimmt das Amt von 
Franz Fuchs, der auf ein 
sehr erfolgreiches Jahr 
als Präsident zurück-
blicken kann. Zusätz-
lich gibt ab heuer eine 

Partnerschaft des Gleichen-
berger Narrenkartells mit der 
Faschingssgilde Röbanesia aus 
Röthenbach. Am 19. November 
wurde anlässlich der Narren-
kartellsitzung diese Partner-
schaft vorgestellt mit Tanz-
einlagen der Röbanesia und 
des Narrenkartells zelebriert! 
Standesgemäß wurde diese 
Verbrüderung mit Nürnberger 

Bratwürsten gefeiert!
Zusätzlich gibt es 

heuer auch eine eigens 
kreierte Narrenschoko-
lade aus dem Haus Zot-
ter, die man bei den Sit-
zungen erwerben kann. 

Vorankündigung 32. FaS

Ein Teamwie Pech & Schwefel

Kartenvorverkauf: Trafi k Bauer Bad Gleichenberg, 03159/2281 oder über Facebook
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Der Kulturkreis ist sehr stolz auf die 
Zusammenarbeit mit dem weltbe-
kannten Schokoladier.
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Gleich am Beginn des Kin-
dergartenjahres gibt es 

bei uns im Herbst ein kleines 
Fest, das die Kinder auf die ge-
sunde Jause einstimmen soll. 

Mit ihren selbstgebastelten 
Tüten kaufen sie Obst und Ge-
müse nach ihren Vorlieben bei 

unserer Marktfrau ein. Natür-
lich sind auch Kasperl und der 
freche Rabe Krax mit dabei, 
der es auf unseren Marktstand 
abgesehen hat. Doch die Kin-
der sind schneller – bald ist die 
Tüte voll und der Rabe wieder 
im Wald verschwunden.

Apfelblütenfest im Kindergarten 
Bad Gleichenberg

Erste Reihe v.l.n.r.: Eva, Mouad, Jonas, Mina, Leo, Elisabeth, Mina. Zweite Reihe: 
Raphael, Tim, Ibrahim, Martin, Schaima, Estella, Franziska, Maximilian K., Saleh, 
Arad. Dritte Reihe: Michelle, Sophia, Fabian, Johannes, Theres, Nico, Maximilian 
G., Levi. Vierte Reihe: Leonhard, Victor, Selina.

Das freie Bewegen und 
Spielen im Wald stand im 

Mittelpunkt unserer „Wald-
tage“. Nach einem halb-
stündigen Marsch nahmen 
wir eine Jause auf unserem 
Riesenastnest ein. Danach 
sammelten die Kinder Kas-
tanien, Eicheln und Zapfen, 
schleppten große, schwere Äst 
und bekamen Sachinfos über 
das Eichhörnchen. Es war ein 
erlebnisreicher und unterhalt-
samer Vormittag. 

Kindergarten/Kinderhaus  
Bairisch Kölldorf

„Kleine Weltkinder“ dankten für die Gaben
Das Erntedankfest in Bad Gleichenberg wurde vom Kinder-

garten/Kinderhaus Bairisch Kölldorf mitgestaltet

Gemeinsam mit der VS Bad 
Gleichenberg, unter der 

Leitung von Marianne Gieferl 
und dem Kindergarten/Kin-
derhaus „Kleine Welt“, rund 
um Lamprecht Sylvia, Ber-
nadette Höber und Eveline 
Puntigam, wurde dieses Jahr 

das Erntedankfest vor unserer 
Kirche gestaltet. Voll Stolz zo-
gen die Kinder mit unserem 
Pfarrer Mag. Karl Gölles, der 
selbstgemachten Erntekrone 
und dem Erntewagerl ein und 
dankten mit Liedern und Tex-
ten für die Gaben.

Waldtag im Herbst

V.l.n.r.: Prok. Karl Deutsch - Kommerzkundenberater, Margret Trummer - 
Privatkundenberaterin,  Eva-Maria Mittermayer - Assistentin,  
Gerhard Posch - Bankstellenleiter, Gerhard Habersack - Hauptkassier, 
Katharina Sampt - Finanz- und Vermögensberaterin.

Das Team der  
Raiffeisenbank  
Bad Gleichenberg 
wünscht schöne  
Feiertage und ein  
erfolgreiches  
neues Jahr!

Tel.: 03152-4222-0
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Das bereits traditionelle Tennistraining für 
Jugendliche,  geleitet von Trainer Marc 

Fabiani mit Assistenz von bewährten Club-
mitgliedern fand heuer zum 7. Mal statt. Nach 
dem einwöchigen, abwechslungsreichen Trai-
ning konnte man bei einigen Teilnehmern 
deutliche Fortschritte erkennen. 

Die Clubmeisterschaft fand am 16.7. und 17. 
7.2016 statt. Stefan Luisser hat gegen Mag. 
Markus Feldgitscher das Herreneinzel mit 6:1 
gewonnen. 

Im Herrendoppel gewannen Josef Hösch/
Dr. Norbert Kaufmann gegen Andreas Seidl/
Manfred Schober knapp mit 7:6 (7:4). Die Stim-
mung wurde durch das verregnete Wetter in 
keiner Weise beeinträchtigt, die Spiele waren 
spannend und wurden fair ausgetragen.

Beim Vulkanlandtennis Dorfcup haben 2016 
erstmals zwei Mannschaften unter Führung 
von Mag. Markus Feldgitscher und Harald 
Adam teilgenommen und jeweils den beacht-
lichen dritten Platz belegt. Die Meisterschafts-
spiele beider Mannschaften waren eine Be-
reicherung für unseren Club und waren für 
unsere Spieler eine ideale Gelegenheit ihr 
Können zu messen. 

Bei den Doppelspielen JUNG gegen ALT hat 
die Jugend kein Erbarmen gezeigt, und diesen 
Bewerb sehr deutlich gewonnen.   

Es fanden auch zahlreiche interessante Be-
gegnungen und spannende Spiele mit Gästen 
auf unseren Tennisplätzen statt. Es ist ein Jahr 
mit vielen Aktivitäten, die wir genossen haben 
und noch genießen.

Eine Einrichtung des
ASB Graz, Gemeinnützige Rettung und soziale Dienste GmbH

Kontakt:

Feyertag Gabriele
Kaiser-Franz-Josef Straße 10
8344 Bad Gleichenberg
Tel.: 03159/2231, 0650 223 09 66
gabriele.feyertag@seniorenzentren.at

www.seniorenzentren.at 

AHORNHOF

Senioren-
kompetenzzentrum 
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Unser Angebot:

Tagesbetreuung
Übergangspflege 
Remobilisationspflege
Kurzzeitpflege 
Langzeitpflege
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Viele Aktivitäten beim Tennisclub  
Sparkasse Bad Gleichenberg

Jedes Jahr veranstaltet die ARGE Österrei-
chische BäuerInnen im Rahmen des Welter-

nährungstages, der heuer am Freitag, dem 14. 
Oktober 2016 stattfand, einen Aktionstag.

Aus diesem Anlass besuchten die beiden 
Bäuerinnen Gerda Pranger und Elfi Bauer mit 
einem großen Jausenkorb, gefüllt mit köst-
lichen Produkten aus der Region, die beiden er-
sten Klassen der Volksschule Bad Gleichenberg. 
Sie versuchten die Kinder zu einem verantwor-
tungsvollen Umgang mit regionalen Lebens-

mitteln nach dem Motto „Lebensmitteln sind 
kostbar“ zu motivieren. Zuerst wurden Bedeu-
tung von „Bio-Produkten“, „AMA-Gütesiegel“ 
und „Gutes vom Bauernhof“ erklärt. Gemein-
sam gestalteten Kinder und BäuerInnen mit 
Butter, guten Aufstrichen und viel Gemüse Brote 
für alle Kinder. Zudem genossen die Kinder und 
LehrerInnen den frisch gepressten Apfelsaft 
und die frisch gebackenen Apfel-„Donuts“.

Die Teilnahme war für die SchülerInnen  
kostenlos!

Zum Welternährungstag ...
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ihr 
steuer

berater
Mag. Markus Rindler

Rindler Steuerberatung GmbH
Bad Gleichenberg . Tel. 03159 3553

www.rindler.at

Ich darf über einige wichtige 
Gesetzesänderungen für Unterneh-
men, die 2016/2017 in Kraft treten, 
informieren:

l Die Abschreibungsdauer für Be-
triebsgebäude wurde grundsätzlich 
auf 40 Jahre verlängert. TIPP: Der 
Nachweis einer kürzeren Nutzungsdau-
er (z.B. mit Gutachten) für bestehende 
Gebäude kann nur ausnahmsweise 
für die Steuererklärung 2016 erbracht 
werden und gilt für die Folgejahre!

l Für die GmbH gelten ab der Bilanz 
2016 neue Bilanzierungsregeln. Z.B. 
müssen nun Personalrückstellungen 
nach versicherungsmathematischen 
Grundsätzen erfolgen. TIPP: aber 
weiterhin einfach finanzmathematisch, 
wenn sich durch eine Wesentlichkeits-
prüfung keine großen Unterschiede 
ergeben.

l Aushilfskräfte: ab 2017 sind 
Einkünfte für geringfügige temporäre 
Aushilfen steuerfrei (max. 18 Tage) und 
die Dienstgeber werden mit weniger 
Nebenkosten belastet. 

l Für Start-ups (Unternehmensgrün-
der) gibt es ab 2017 neue Förderungen. 
TIPP: Wir unterstützen Gründer auch 
beim Businessplan!

l Registrierkassenpflichtige Unter-
nehmen müssen bis spätestens 1.4.2017 
ihre Kasse manipulationssicher machen 
und beim Finanzamt registrieren.  
TIPP: Ihr Steuerberater hilft bei der 
Registrierung über finanzonline!

l Ab 2017 soll es eine neue Investiti-
onszuwachsprämie in Höhe von 10 bis 
15% geben! TIPP: Besprechen Sie mit 
ihrem Steuerberater ob Sie Investiti-
onen aufschieben sollen, aber vergessen 
Sie nicht den investitionsbedingten 
Gewinnfreibetrag 2016 optimal aus-
zunutzen, denn dieser kann bis zu 50% 
Einkommensteuerersparnis bringen.

vs bad gleichenberg  |  kiga trautmannsdorf

„Du bist kein Dummy!“ – Ein Workshop über 
Kindersicherheit. Am 12. Oktober veranstaltete 
die AUVA ein Verkehrssicherheitstraining. Die 
Schüler und Eltern der beiden 3. Klassen er-
fuhren in je 2 Unterrichtseinheiten spielerisch, 
spannend und eindrucksvoll:
l warum man sich im Auto immer anschnal-
len muss,
l welche Sicherheitsvorteile ein Sitzkissen 
mit Rückenlehne hat, 
l welche Kräfte bei einer Kollision mit nur 30 
km/h wirksam werden ,
l wo Kinderkörper bei einem Autounfall be-
sonders verletzlich sind, und
l wann ein Kind groß/alt  genug ist, um im 
Auto nur den Dreipunktgurt zu verwenden.

l wer im Auto für die richtige Kindersiche-
rung verantwortlich ist, nämlich der Fahrzeug-
lenker, der stets kontrollieren muss, ob Kinder 
auch wirklich angeschnallt sind.

AUVA-Copiloten-Training in der VS Bad Gleichenberg

Am 14.10.2016 fuhren die Kinder der Nach-
mittagsbetreuung mit ihren Betreue-

rinnen Susi Dunst und Gerti Kreiner nach 
Riegersburg zum „Naturbursch & Naturmädl 
Training“. Ein paar Kinder erklommen den Rit-
tersteig auf der Westseite des Burgfelsen und 
wurden dort auch abgeseilt. Andere erlernten 
das Knotenbinden mit dem Kletterseil. Da-
nach kletterten sie damit auf eine 10m hohe 
Wand. Zum Schluss durften sie noch auf das 
Bungee-Trampolin. 

Die Kinder konnten an diesem Nachmittag 
neue Erfahrungen sammeln, Grenzen austes-
ten und sich mit der Höhe vertraut machen. Es 
war ein spannender und lustiger Teamtag.

Ausflug der Nachmittagsbetreuung Bad Gleichenberg

Gemeinsam mit unseren Kaplan Mag. Ma-
rius Martinas wurde am 14. Oktober 2016 

im Turnsaal des Kindergartens das Erntedank-
fest gefeiert. Umrahmt von den Gedichten und 
Liedern der Kinder, wurden die Erntegaben fei-
erlich gesegnet. Im Anschluss an die Feier gab 
es eine Erntedankjause mit selbstgebackenem 
Brot und Kuchen. Auch die Kastanien durften 
nicht fehlen, welche von Mario Kobale gebra-
ten wurden. Unter dem Schwerpunkt „Wir 
möchten heute Danke sagen“ beschäftigten 

sich die Kinder in den Wochen zuvor mit den 
Themen „Wachsen und Gedeihen“, „Vom Sa-
men bis zur Sonnenblume“ und mit gesunder 
Ernährung.

Im Zuge dessen wurden aus Naturmate-
rialien liebevolle Erntedankkronen und Son-
nenblumen gebastelt. Stolz präsentierten die 
Kinder auch den in der Woche zuvor gelernten 
Sonnenblumentanz. Ein Dankeschön ergeht 
an alle Mitwirkenden, die zum Gelingen dieses 
Erntedankfestes beigetragen haben.

Erntedankfest im Kindergarten Trautmannsdorf
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Die Saziani Stub’n steht für große Leidenschaft und ist ein wertvoller Bestandteil im Steirerland – wie Ihr Unternehmen auch! 
Beschenken Sie sich und Ihr Team mit einer niveauvollen, kulinarischen Weihnachtsfeier in der Saziani Stub’n. Ob zu zweit oder zu zwan-
zig – erleben Sie eine einzigartig regionale Küche mit feinen Aromen und erstaunlicher Leichtigkeit von unserem Küchenchef Harald 
Irka. Genießen Sie dazu fruchtige und gereifte Weine aus dem Hause Neumeister und gut Sortiertes aus Österreich. 
Gerne bieten wir auch eine Kellerführung mit Verkostung oder ein kleines Geschenk für Ihre Mitarbeiter aus unserer Feinkost an oder 
wir zeigen Ihnen den 400 Jahre alten Saziani Keller. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! Tel. 03473 8651 . saziani@neumeister.cc . www.neumeister.cc

40 Jahre „Hasenöhrl-Marterl“
Mit einem Wortgottesdienst 
und anschließendem Früh-
schoppen wurde am 28. Au-
gust in Klausen das 40-jährige 
Bestehen des Hasenöhrl Mar-
terls gefeiert. Herrliches Wet-
ter und viele Gäste sorgten 
für eine gute Stimmung bis in 
die frühen Abendstunden. Die 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Gleichenberg 
kümmerten sich bei diesem 
Fest um das leibliche Wohl der 
zahlreichen Gäste. Wir möch-
ten uns recht herzlich bei den 
Familien Hasenöhrl und Ertl 
für die großzügige Spende 
bedanken, denn der Reinerlös 
dieser Veranstaltung kam der 
Feuerwehr zugute. DANKE-
SCHÖN!

Funkleistungsbewerb
Am 1.10.2016 fand der Funklei-
stungsbewerb des Bereichs-
feuerwehrverbandes Feldbach 
in Edelsbach statt. Von un-
serem Funkbeauftragten LM 

Christoph Monschein bestens 
geschult und vorbereitet, nah-
men die Kameradin FM Katrin 
Hermann sowie die Kame-
raden LM Christian Eberhart, 
LM Stefan Schmid und FM 
Denny Thormann am Bewerb 
teil und erhielten das Funklei-
stungsabzeichen in Bronze. 
Herzliche Gratulation!

Die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Gleichenberg wünscht Ihren 
Patinnen, allen Gönnern und 
Wohltätern, der gesamten Be-
völkerung und den Gästen ein 
gesegnetes, friedvolles Weih-
nachtsfest, viel Glück, Erfolg 
und Gesundheit für das kom-
mende Jahr! Die allerbesten 
Weihnachts- und Neujahrs-
wünsche gehen zu unseren 
Feuerwehrkameraden in un-
serer Partnerstadt Röthenbach 
an der Pegnitz. Verbunden mit 
diesen Wünschen ist auch ein 
Dank für die uns entgegenge-
brachte Freundschaft und Ka-
meradschaft.

Feuerwehr Bad Gleichenberg



  gn 11.2016_29nikolausaktionen

Nikolausaktion „FF Bad Gleichenberg“
Montag, 05.12.2016 ab ca. 16.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr 
(Bei der Nikolausaktion der FF Bad Gleichenberg ist der Krampus 
dabei). Anmeldung bis spätestens 27.11.2016 bei Hr. Paul Lam-
precht unter 0664 / 3858472

Nikolausaktion „Abenteuer und Naturjugend 
Feuersalamander“
Dienstag, 06.12.2016 ab ca. 16.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr
(Bei der Nikolausaktion der Abenteuer und Naturjugend Feuersa-
lamander am Nikolaustag, ist natürlich kein Krampus mehr da-
bei). Anmeldung bis spätestens 27.11.2016 bei Hr. Paul Lamprecht 
unter 0664 / 3858472

Nikolausaktion FF Merkendorf
Montag, 05.12.2016 ab 16.00 Uhr (Bei der Nikolausaktion der FF 
Merkendorf ist der Krampus dabei.) Anmeldung bis spätestens 
29.11.2016 bei Hr. Alfred Monschein unter 0664 / 44 28 170

Nikolausaktion Trachtenmusikkapelle Trautmannsdorf
Montag, 05.12.2016 ab 16.00 Uhr. 
Jedes angemeldete Kind bekommt ein Sackerl überreicht.
Anmeldung bis spätestens 29.11.2016 bei Herrn Andreas Ulbl 
unter 0664 / 40 30 597 

Nikolausaktion ESV Bairisch Kölldorf,  
Thermenperchten und Gemeinde Bad Gleichenberg 
Montag, 05.12.2016 um 18.00 Uhr treffen die Thermenperchten 
beim Feuerwehrhaus Bairisch Kölldorf ein. Um 18.30 Uhr kommt 
der Nikolaus in Begleitung seiner Krampusse.
Jedes angemeldete Kind bekommt ein Sackerl überreicht.
Anmeldung bis spätestens 29.11.2016 in der Gemeinde Bad Glei-
chenberg 03159/2342 oder gde@bad-gleichenberg.gv.at bzw. 
beim Campingplatz Bairisch Kölldorf 03159/3941 oder camping.
bk@aon.at 

Nikolausaktionen 2016  
in der Region Bad Gleichenberg

Für jedes Kind ist es ein besonderes Erlebnis, wenn der  
Hl. Nikolaus ins Haus kommt. Bei uns gibt es folgende  

Möglichkeiten diesen Brauch zu erleben: 

Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen  
allen unseren Gästen ein besinnliches Weihnachtsfest und  
viel Erfolg im neuen Jahr!
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Auf ein Jahr Flüchtlings-
betreuung blickt die 

Plattform zurück. Spannend, 
lehrreich aber auch herausfor-
dernd waren die vergangenen 
Monate für die ehrenamt-
lichen MitarbeiterInnen der 
Plattform. 

Derzeit leben in Bad Glei-
chenberg 120 Flüchtlinge. 
Zwei Familien sind im Som-
mer nach Übelsbach umge-
zogen, eine Familie wurde 
nach Graz verlegt. Die kleinen 
Kinder können ab dem vierten 
Lebensjahr den Kindergarten 
besuchen und wurden dazu 
auf alle Kindergärten aufge-
teilt. (Merkendorf zwei Kinder, 
Trautmannsdorf und Bairisch 
Kölldorf je ein Kind, Bad Glei-
chenberg drei Kinder). 

Die Volksschule besuchen 
derzeit 11 Kinder, die NMS 7 
Kinder. Fast alle Kinder haben 
schon recht gute Deutsch-
kenntnisse erworben und 
dolmetschen bereits für ihre 
Eltern. Nicht so einfach ist 
die schulische Ausbildung für 
die jugendlichen Flüchtlinge. 
Zwei Jugendliche besuchen 
die Hotelfachschule, zwei be-
suchen die Handelsschule und 
fünf SchülerInnen konnten in 
einem Lehrgang der Handels-
schule untergebracht wer-
den. Für einen Jugendlichen 
gibt es eine Chance auf einen 
Lehrplatz, allerdings ist es ein 
schwieriger, bürokratischer 
Weg bis dahin. 

Zur Vorbereitung auf die 
Schule haben wir mit dem Ver-
ein Zebra und den LehrerInnen 
alle Eltern informiert und of-
fene Fragen beantwortet. In 
den Schulen wurden vom Lan-
desschulrat Zusatzstunden 

für den Deutschunterricht 
genehmigt. In den letzten Wo-
chen hatten einige Familien 
bereits ihre Interviews für ihr 
Asylverfahren. Mit einem po-
sitiven Bescheid können sie 
noch 3 Monate in der Grund-
versorgung bleiben, aber sich 
auch schon eine Wohnung 
suchen. Ein paar Familien wol-
len bleiben und suchen daher 
auch schon eine Arbeit.   

Um die Bevölkerung so gut 
wie möglich zu informieren, 
wurden zwei Informations-
veranstaltungen organisiert. 
Mit den Veranstaltungen 
Multi-Kulti-Picknick und mit 
dem Multi-Kulti-Kochen für 
den Ferienpass, wurde ver-
sucht, das Kennenlernen zu 
fördern. Mitglieder der Platt-
form begleiten die Flüchtlinge 
zu Therapien, Arztbesuchen 
und nehmen sie zu Veranstal-
tungen mit. 

Die Plattform trifft sich ein-
mal im Monat, um sich aus-
zutauschen und zu bespre-
chen. Uns ist es wichtig, in der 
Begleitung der Flüchtlinge die 
Selbstständigkeit zu fördern. 
Ebenso wichtig ist es uns aber 
auch, gut auf die Ehrenamt-
lichen zu achten, damit sie 
sich nicht überfordert fühlen. 
Daher findet zweimal im Jahr 
eine Supervision statt.  

Derzeit bietet der Verein 
Isop Deutschkurse für alle 
Flüchtlinge in Bad Gleichen-
berg an. Gut unterstützt wer-
den wir auch vom Verein Ze-
bra.  

Ich möchte mich hier bei al-
len Menschen, die in der Platt-
form mitarbeiten, aber auch 
bei den vielen Mitwirkenden, 
die sich Abseits der Plattform 

für die Flüchtlinge engagieren, 
ganz besonders bedanken.  Sie 
alle haben dazu beigetragen, 
dass Bad Gleichenberg eine 
Gemeinde mit Herz ist. Danke!   

Kleiderbörse
Die Kleiderbörse wurde im vo-
rigem Jahr mit dem Ziel instal-
liert, Kleider und Hausrat zu 
sammeln und an Menschen, 
die es brauchen können, wei-
terzugeben. Von Anfang an 
waren die Flüchtlinge mit Ei-
fer dabei, mitanzupacken. Ver-
antwortlich für die Börse sind 
Hemma Kindler und Dima Sa-
louka mit ihrem Team. 

Durch die Umstrukturie-
rung der Pfarre wird der Raum 
nun für Büroräumlichkeiten 
benötigt. Daher siedelte die 
Kleiderbörse in den ehe- 
maligen Schlecker. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei der 
Pfarre und beim Pfarrgemeinde-
rat für die gewährte Unterkunft!   

Kleiderbörse und Tafel unter 
einem Dach  
Heike Schmid hat mit einem 
Team von Flüchtlingen und 
Freunden in kürzester Zeit den 
ehemaligen Schlecker in ein an-
schauliches Lokal verwandelt. 

In Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz gibt es nun 
in Bad Gleichenberg auch die 
„Tafel“. MitarbeiterInnen vom 
Team Österreich holen Le-
bensmittel, bevor sie ablaufen, 
von den Lebensmitteldiskoun-
tern ab. Diese Lebensmittel 
werden an Menschen, die 
nachweislich über nicht mehr 
als € 900,- Monatseinkom-
men verfügen, abgegeben. 

Wir suchen für dieses Projekt 
noch Menschen, die mithelfen 
wollen. Interessierte können 
sich bei der Gemeinde unter 
Tel.: 03159/2342 oder bei mir un-
ter Tel.: 0664/8317497 melden.   

Vize. Bgm.  
Marianne Müller-Triebl 

Ein Jahr Plattform für Flüchtlingsbetreuung in Bad Gleichenberg

Ein frohes Weihnachtsfest und ein friedvolles, gesundes neues Jahr wünscht Ihre Tischlerei

Johann Luttenberger
Bau- und Möbeltischlerei

Gleichenberg-Dorf 103, Telefon 0 31 59 / 26 30

Gerhard Luttenberger
Bau- und Möbeltischlerei

Feldbacher Straße 62, 8344 Bad Gleichenberg, Tel. 03159 / 26 30
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haupt
sache
frisuren | make-up

kk

Trautmannsdorf 12 . 8344 Bad Gleichenberg
katharina.karl@a1.net

Flexible Öffnungszeiten! 
Terminvereinbarung: 0664 / 44 36 413

 ... mit weitblick!

Die Trachtenmusikkapelle 
Trautmannsdorf blickt 

schon jetzt auf ein erfolg-
reiches, aber auch sehr ar-
beitsintensives Jahr zurück.

Beim diesjährigen Frühlings-
konzert wanderte die TMK auf 
den Spuren Miss Marpels und 
begeisterte mit Musik aus Der-
rick, Tatort und Co. Dabei durf-
ten die Zuhörer im übervollen 
Konzertsaal musikalischen 
Hochgenuss erleben.

Im Mai lud die TMK zum 
Bezirksmusikertreffen und 
feierte zwei Tage gemeinsam 
mit 33 Kapellen das 10-jährige 
Kapellmeisterjubiläum von Jo-
hann Kirbisser.

Im Oktober stand wie jedes 
Jahr der traditionelle Michaeli-

Kirchtag auf dem Programm. 
Die zahlreichen Besucher, 
die dem Ruf der TMK folgten, 
machten diesen Tag zu einem 
unvergesslichen Frühschop-
pen.

Ein weiteres große High-
light steht uns aber noch 
bevor: Am Sonntag dem 
27.11.2016 findet um 17:00 Uhr 
das 10. Kirchenkonzert in der 
Pfarrkirche Trautmannsdorf 
statt. Dabei wird Musik von 
klassischer Oper bis Musical 
zum Besten gegeben. Tat- 
kräftige Unterstützung er-
hält die Trachtenmusikkapelle 
dabei von 17 Jungmusikern, 
die erstmal auf der großen  
Konzertbühne mit dabei sein 
dürfen.

Die Trachtenmusikkapelle  
Trautmannsdorf lädt ein

Bei herrlichem Herbstwet-
ter veranstaltete der Pfer-

desportverein Trautmanns-
dorf auch heuer wieder sein 
mittlerweile schon traditio-
nelles Kastanienbraten.

Für das leibliche Wohl war 
reichhaltig gesorgt. Die kleinen 
Besucher konnten sich in der 
Hupfburg austoben, die eine 
oder andere Runde auf den Po-
nys reiten oder mit der Kutsche 
eine Runde durch Bad Gleichen-
berg fahren. Natürlich waren 
auch die Eltern unserer Kleinen 

zum Kutschenfahren herzlichst 
eingeladen. Für unsere Gäste 
gab es auch ein Schätzspiel, bei 
dem es natürlich – wie sollte es 
auch anders sein – um Pferde 
bzw. Hufe ging. Auf die drei 
besten Schätzer warteten tolle 
Geschenkkörbe. Wir gratulieren 
den Gewinnern nochmals sehr 
herzlich.

Für das Gelingen dieses 
schönen Festes danken wir al-
len Mitarbeitern für die Unter-
stützung und den zahlreichen 
Gästen für Ihr Kommen.

Kastanienbraten  
am Reitplatz in Trautmannsdorf
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In der Thermenlandhal-
le stand am Samstag, 

dem 15.10.2016 wieder Mu-
sik, Kulinarik und Tracht im 
Mittelpunkt. Für einen Oh-
renschmaus der traditionell 
besonderen Art sorgten die 
Trachtenmusikkapelle Straden 

und die Gleichenberger Kogl-
Musi. Zur peppigen Musik der 
Grabenland Buam wurde bis 
spät in die Nacht ordentlich 
das Tanzbein geschwungen 
und die schön geschmückte 
Halle stimmte die Besucher 
auf den Herbst ein.

Weinlesefest des Musikvereins  
Bairisch Kölldorf

Beim diesjährigen ASVÖ Cup 
für Luftgewehr und Luft-

pistole vom 13.10.–16.10.2016 
in Trofaiach, konnten unsere 
Schützen wieder jede Menge 
Medaillen nach Hause holen.

Wir sind sehr stolz auf alle 
unsere Teilnehmer und gratu-
lieren jedem einzelnen zur er-
reichten Platzierung. 

Die Ergebnisse: 
Luftgewehr Männer stehend 
aufgelegt:  
2. Platz: FINK DANIEL /  
3. Platz: PFLEGER KURT

Luftgewehr Seniorinnen  
stehend aufgelegt:  
4. Platz: FINK RENATE

Luftgewehr Senioren  
stehend aufgelegt:  
1. Platz: FINK WALTER

Luftgewehr Senioren 2  
stehend aufgelegt:  
2. Platz: HELD ANTON 

Luftgewehr Mannschaft  
stehend aufgelegt:
2. Platz: SSV BAD GLEICHEN-
BERG mit FINK WALTER, FINK 
DANIEL und FINK RENATE

Luftpistole Jugend:	  
1. Platz: GRASSL VANESSA /  
3. Platz: EBERHARD FLORIAN / 
4. Platz: HERMANN JOSEF /  
5. Platz: MAIER MARIE-THERE-
SE / 6. Platz: KROIS SELINA

Luftpistole Jungschützen:	
1. Platz: TURNER DOMINIK /   
2. Platz: ERTL SANDRA /  
3. Platz: FÖßL MANUEL /  
4. Platz: BAUMGARTNER 
LUKAS

Luftpistole Allgemein:
2. Platz: LANG WALTER

Luftpistole Senioren  
allgemein:	
3. Platz: WINKLER RUPERT /  
5. Platz: GRAF GERALD /   
9. Platz: HERMANN FRANZ

Luftpistole Senioren 3  
männlich:	  
2. Platz: SOMMER FRITZ

Luftpistole Mannschaft  
allgemein:
1. Platz: SSV BAD GLEICHEN-
BERG 1 mit TURNER DOMINIK, 
WINKLER RUPERT und ERTL 
SANDRA
3. Platz: SSV BAD GLEICHEN-
BERG 2 mit GRAF GERALD, 
LANG WALTER und FÖßL 
MANUEL
6. Platz: SSV BAD GLEICHEN-
BERG 3 mit SOMMER FRITZ, 
HERMANN FRANZ und 
BAUMGARTNER LUKAS

Der Sportschützenverein 
Bad Gleichenberg wünscht 
alle seinen Sponsoren und  
Mitgliedern ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches 
neues Jahr!

Neues vom SSV Bad Gleichenberg

FROHE WEIHNACHTEN UND 
EIN GUTES NEUES JAHR ...
... wünschen Hausleiter Martin Türl und 
Pflegedienstleiterin Martina Kowatsch vom 
Seniorenzentrum Bairisch Kölldorf allen 
BewohnerInnen, Angehörigen,  
MitarbeiterInnen und PartnerInnen.

Danke für Ihr Vertrauen.

Seniorenzentrum Bairisch Kölldorf
Bairisch Kölldorf 299
8344 Bad Gleichenberg
T: 03159 44990

www.stmk.volkshilfe.at
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Ringstraße 28, A-8344 Bad Gleichenberg
Tel. +43 3159/2514, Fax +43 3159/4002 

office@genser-reisen.at  

Reisebüro – Busunternehmen – Taxi

GENSER
reisen

Besinnliche und 
ruhige Weihnachten, 
zum Jahresende  
herzlichen Dank
für Ihre Treue und 
gute Zusammenarbeit. 
Glück, Gesundheit 
und Erfolg im Neuen 
Jahr 2017

Stellvertretend für alle ca. 500 
professionell Pflegenden 

erhielt ein Team vom Bundes-
ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Wirtschaft und 
der Quality Austria zwei hohe 
Auszeichnungen. Zum einen 
die europaweit anerkannte EF-
QM-Auszeichnung „Recognised 
for Excellence 5*“, die internati-
onal nachvollziehbar das hohe 
Niveau der ausgezeichneten 
Organisation bekundet. Zum 
anderen wurde erstmals in Ös-
terreich der Bereich der mobi-
len Pflege und Betreuung zum 
Sieger in der Kategorie Non-
Profit-Organisationen ernannt. 
Diese hohe Würdigung ist für 
alle Teams der mobilen Pfle-
ge und Betreuung des Roten 
Kreuzes ein großer Ansporn, 
sich weiter täglich für die 

höchste Zufriedenheit der be-
treuten PatientInnen, der pfle-
genden Angehörigen und der 
Kooperationspartner wie Ge-
meinde, Land, Ärzte, Kranken-
häuser und Sanitätsfachhandel 
zu engagieren.  Die Mitarbeiter 
des Einsatzzentrums Bad Glei-
chenberg betreuen Klienten in 
den Gemeinden Bad Gleichen-
berg, Gnas, St.Anna am Aigen, 
Kapfenstein und teilweise Stra-
den. Der Pflegestammtisch, je-
weils am 1. Mittwoch jeden Mo-
nats, ist außerdem eine gute 
Möglichkeit sich Informationen 
und Tipps zu holen und sich mit 
anderen Pflegenden auszutau-
schen. Für weitere Informatio-
nen steht Ihnen die Einsatzlei-
terin Johanna Monschein unter 
der Tel.: 0676/8754-40039 zur 
Verfügung.

Mobile Pflege und Betreuung  
des Roten Kreuzes Steiermark  

erhielt hohe AuszeichnungBetreiber des Seniorenkom-
petenzzentrums Ahornhof 

ist der Arbeiter Samariter Bund 
Österreichs - Gruppe Graz (ASB), 
welcher es sich, aufgrund lang-
jähriger Erfahrung im Sozial-
bereich, zum Ziel gesetzt hat, 
Pflegezentren für SeniorInnen 
zu führen. Nach dem Motto 
„Eine Freundschaft für‘s Leben“ 
werden das Wohlbefinden und 
die Ressourcen gefördert und 
die Selbständigkeit, der uns 
anvertrauten Menschen, so 
weit als möglich erhalten. Der 
ASB betreibt in der Steiermark 
7 Seniorenzentren und kann 
mit dem gemeinsamen Partner 
AMICALIS mehr als 1000 Betten 
für SeniorInnen aller Pflegestu-
fen inkl. Betreutem Wohnen 
anbieten.

Der Ahornhof feiert nächstes 
Jahr sein 10-jähriges Bestehen. 
In dieser Zeit durfte das Team, 
unter der Leitung von PDL Ga-
briele Feyertag, viele Bewoh-
nerInnen über verschieden 
lange Zeiträume begleiten. Wo 
früher fast ausschließlich eine 
Langzeitunterbringung Thema 
war, wird heutzutage häufig 
auf die Möglichkeit der Tages-
betreuung, Kurzzeit- und Über-
gangspflege zurück gegriffen. 
All diese Betreuungsvarianten 
können im Ahornhof vom hoch 
qualifizierten Team angeboten 

werden. Neben der professio-
nellen Pflegefachausbildung 
ist das gesamte Team auch im 
Bereich MEÄUTIK – Erlebnisori-
entierte Pflege und Betreuung 
geschult. Das meäutische Pfle-
ge- und Betreuungskonzept 
hat sich besonders im Umgang 
bei Menschen mit Demenz 
bewährt. Die Bedürfnisse von 
SeniorInnen nach Wahlfreiheit 
und Geborgenheit, Halt und 
Sicherheit, Kontakt und Nähe, 
Zusammengehörigkeit, Ent-
spannung und Sinngebung, 
sowie Bestätigung und Selbst-
wertgefühl können durch die 
Anwendung dieses Pflege- und 
Betreuungskonzeptes gestillt 
werden. Dadurch kann ein 
Zuhause-Gefühl geweckt wer-
den, welches besonders bei de-
menten Menschen von höchs-
ter Wichtigkeit ist.

Bei Interesse an dieser Art 
der Pflege und Betreuung steht 
ihnen PDL Gabriele Feyertag je-
derzeit gerne unter Tel.: 0650 / 
223 09 66, oder Email: gabriele.
feyertag@seniorenzentren.at 
zur Verfügung.

Altern – im Wandel der Zeit

nächste ausgabe
erscheinungstermin: 07.02.2017

red.- & anzeigenschluss: 20.01.2017
anzeigenanfragen: pepo@possmann.at
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GAS - SANITÄR - HEIZUNG

REICHT
HAUSTECHNIK

B A D  G L E I C H E N B E R G ,  T E L . :  0 3 1 5 9 / 2 2 8 5
J E N N E R S D O R F ,  T E L . :  0 3 3 2 9 / 4 5 3 9 4

Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen!

Ein schönes Weihnachtsfest 
& viel Glück im neuen Jahr

wünschen die MitarbeiterInnen vom Team Reicht!

Individuelle Beratung:  Dir. HR Dr. Eduard FASCHING, 050 248 065,  
direktion@borg-radkersburg.at, www.borg-radkersburg.at

BORG BAD RADKERSBURG

Besuchen Sie unseren Informationstag 
am Freitag, 20. 1. 2017 von 8.30–13.00 Uhr

➢ �Matura & Lehrabschluss 
zum/zur Bürokaufmann/frau

➢ �Vielseitige Allgemein- und 
Persönlichkeitsbildung

➢ �Musisch-kreativ (Pop & Jazz)
➢ �Sprachenschwerpunkt (mit 

Spanisch als Maturafach)
➢ �Naturwissenschaften:  

Gesundheitszweig oder DG
Modernste Ausstattung – die 
kreative Schule – familiäres 
Lernklima. Schnuppertage  
jederzeit nach Voranmeldung.

Herzlichen Glückwunsch den neuen Maturanten/innen aus der Region:
Mit gutem Erfolg: Matthias Mandl. Bestanden: Patricia Dirnbauer (mit LAP),

Andrea Ginhart (mit LAP), Viktoria Pfeiler, Samira Puchleitner, Tamina Schadler.

SEIT 50 JAHREN EIN GARANT FÜR QUALITÄT & ERFOLG

Mit Spitzenergebnissen bei der Zentralmatura u. einzigartigen Schwerpunkten
Als es nach zweijähriger 

Pause wieder für die Ka-
meraden des OV Trautmanns-
dorf galt, einen Ausflug zu 
planen, regte der Sprengellei-
ter von Wilhelmsdorf Franz 
Huber (seinerzeit Baukranfah-
rer und schwindelnde Höhen 
gewohnt) an, zum höchsten 
Berg der Steiermark zu fahren 
und diesen zu erleben. So be-
gaben sich am 30. Juli die 96 
TeilnehmerInnen pünktlich 
um 5:30 Uhr vom Trauteum 
mit 2 Bussen auf die Reise 
zum Dachstein. Nach einem 
Frühstück im Palten-Lisingtal 
erreichten wir die Talstation 
der Dachstein Gondelbahn. In 
nur 10 Minuten waren 1000 
Höhenmeter mit der Gondel 
überwunden und bei herr-
lichem Wetter konnten wir 
die Aussicht und den Berg ge-
nießen und erleben. Vor uns 
der Gletscher und die jüngst 
errichtete Hängebrücke. Diese 
zu betreten und die Tiefe un-

ter den Füßen zu spüren, war 
atemberaubend. Anschlie-
ßend besuchten wir den Eis-
palast, ein wahres Kunstwerk 
und ebenso beeindruckend 
war die Pasterze, ein Wunder 
der Natur. Nach dem Mittag-
essen ging es mit der Gondel 
wieder talabwärts und wir tra-
ten die Heimreise an.

Nach einer Besichtigung von 
Schladming war die Buschen-
schank Schellauf in der Nähe 
von St. Marein unser nächstes 
Ziel, wo wir den schönen Aus-
flug bei Speis, Trank und einem 
Gläschen Wein (gesponsert 
von unserem Obmann) aus-
klingen ließen. Vielen Dank 
unserem Obmann Josef Mah-
ler für die ausgezeichnete Or-
ganisation, den Fahrern der 
Busse der Fa. Wolf, welche uns 
gut nach Hause brachten und 
allen Teilnehmer(innen) für 
die gelebte Kameradschaft bei 
diesem Ausflug – er wird uns 
lange in Erinnerung bleiben.

ÖKB Trautmannsdorf: Von der  
Vulkanregion auf den Dachstein
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Skulptur 34cm € 39,95
Laterne Edelstahl 30cm € 44,90
                             40cm € 59,95

Wanduhr Weisheit 
ca. 50cm € 19,95

Stern Edelstahl ab € 15,95

Schalenständer Metall, dunkelbraun
H. 102cm € 119.-
H. 115cm € 155.-

Dekoschilder mit Sprüchen
30cm ab € 6,95 Katze mit Mosaik ab € 18,95

Kerzenhalter Glas 18x20cm € 19,95
Wellenschale 24x41cm € 19,95
                      34x34cm € 24,95

Vase Keramik 27cm ab 49,95
Leuchter 8cm ab € 9,95

Girlande 115cm € 14,95 

Engelleuchter Glas
16cm € 22,95     20cm € 26,95 

Wandrelief 69x36cm € 39,95

Leuchter ab € 14,95

Die Bergkameraden Enzian ha-
ben es sich zur Aufgabe ge-

macht, den Walderlebnispfad auf 
dem Gleichenberger Kogel samt 
Mühlsteinbruch, Aussichtswarte, 
Enzianhütte und dem Bergkreuz 
sauber zu halten, damit alle Gäste 
und Wanderfreunde eine schöne, 
erholsame und saubere Natur vor-
finden und genießen können und 
so unser Bad Gleichender in guter 
Erinnerung behalten.

Die Erhaltung und Pflege wurde 
in all den vergangenen Jahren mit 
viel Sorgfalt von den „Enzianern“ 
freiwillig und kostenfrei durchge-
führt.

Der Verein der Bergkameraden, 
bestehend aus Obmann & Schrift-
führer Franz Maderer, sowie Kas-
sier Siegfried Sammer und den 
weiteren Mitgliedern Anton Hoch-
leitner, Ehrenobmann Alois Posch, 
Ehrenmitglied Johann Luttenber-
ger, Alois und Erich Genser, Josef 
Lindner und Manfred Ertl hat auch 
in Zusammenarbeit mit der FH-Bad 
Gleichender aktiv an der Projektar-
beit „Umwelt – Walderlebnispfad“ 

mitgearbeitet unter der Leitung 
von Mag. Harald Friedl.

Die Bergkameraden stehen für 
eine gute Zusammenarbeit zum 
Wohle der Bevölkerung und der Ge-
meinde.

Am 29. Mai 2016 wurde unter 
anderem die 4. Sternwanderung 
auf dem Mühlsteinbruch durch-
geführt, wo bei schönstem Kai-
serwetter mehr als 120 Personen, 
darunter viele Kinder, bei der 
Einzianhütte mit einer deftigen 
Jause, erfrischenden Getränken 
und unterhaltsamer Musik einen 
wundervollen Tag verbrachten. Die 
Wanderung wurde sowohl von der 
Bevölkerung als auch von den Gä-
sten sehr gut angenommen und 
deshalb ist am 25. Juni 2017 eine 5. 
Sternwanderung fix geplant.

Die Bergkameraden „Enzian“ 
mit ihrem Obmann Franz Maderer 
wünschen allen Bewohnern von Bad 
Gleichenberg, den Gästen und Wan-
derfreunden einen guten Start ins 
Jahr 2017 und weiterhin viel Freude 
an unserer wunderschönen Heimat-
gemeinde.

Bergkameraden Enzian
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Das Jahr 2016 geht seinem 
Ende zu, und wieder ist 

Rückschau im Ortsverband 
zu halten. Auch in diesem 
Jahr hatten wir einige Aus-
rückungen. Dies waren die 
Bezirkstreffen in Kapfenstein 
und in St. Anna/Aigen. Außer-
dem nahmen wir an der 140 
Jahr-Feier des ÖKB Fehring teil.

Im Juli feierte der Ortsver-
band seinen traditionellen 
Frühschoppen mit Fahrzeug-
weihe unter dem Motto „Euro-
Car trifft Ami-Car“. Für die Or-
ganisation dieser Weihe und 
die Dekoration des Festsaales 
war unser Kamerad Erwin 
Maier verantwortlich. Der Vor-
stand bedankte sich bei einer 
Nachfeier bei allen Mitglie-
dern und freiwilligen Helfern 
für die Unterstützung bei den 
diversen Veranstaltungen.

Ebenso durfte der Vorstand 
vielen Jubilaren zu Ihren run-
den Geburtstagen gratulieren 
und ein Geschenk überbringen.

49 Personen, darunter viele 
Kameraden, erlebten einen 
wunderschönen Ausflug mit 
bester Stimmung am Neu-
siedlersee, in Rust, Mörbisch 
und Sopron (Ungarn).

Der ÖKB Bairisch Kölldorf/
Bad Gleichenberg zeigt auch 
soziales Engagement und 
spendete 2.000 Euro für Frau 
Hilde Nagl. Wir möchten mit 
dieser Spende einen kleinen 
Beitrag leisten, vielleicht kön-
nen viele kleine Beiträge Ihr 
Schicksal mildern.

Den Ortsverband begleiten 
auch immer wieder Verände-
rungen und Neuerungen, wo 
die Initiative vom Vorstand 
und allen Mitgliedern gefor-
dert ist. Wir wollen zur Kame-
radschaft, zu unserer Tradition 
und zum Heimatgedanken 
stehen. 

Im Dezember wird zum Aus-
klang des Jahres die Adventfei-
er des Ortsverbandes abgehal-
ten. In besinnlichen Stunden 

wird noch einmal Rückschau 
gehalten, und mit den Kame-
raden in vorweihnachtlicher 
Stimmung das auslaufende 
Jahr verabschiedet.

So möge auch Euch, Eure 
Familien, die freiwilligen Hel-
fern und Mitarbeiter und na-
türlich alle Kameraden ein 
besinnlicher Advent überleiten 

zu einem gesegneten Weih-
nachtsfest.

Der Vorstand des ÖKB 
wünscht Euch allen Friede und 
Segen zur Weihnacht und ein 
erfolgreiches, aber vor allem ein 
gesundes Jahr 2017.

Gemäß unserem Motto: 
„Kameradschaft – verbindet“!

Jahresrückblick Kameradschaftsbund 
Bairisch Kölldorf/Bad Gleichenberg

Wir bedanken uns bei all unseren  
treuen Kunden und wünschen  
Ihnen Frohe Weihnachten und  
ein Gutes Neues Jahr 2017.  
Die ganze Belegschaft der Fa. Schabl

 

 
 
 
 

Bild Einsetzen 
 
 
 
 
 

Immer für Sie da 

 Hr.u.Fr.Schabl,Fr Suppan,Fr.Schwarz,Fr.Matzhold,Fr.Seidl 

Fr.Urbanitsch,Fr.Baumgartner,Fr.Konrad,Fr.Schöllauf,Fr.Fink 

Fr.Hofner,Fr.Niegel,Fr.Gsellmann,Fr.Melbinger,Fr.List 

Fr.Fortmüller,Fr.Pfleger,Fr.Fessl ,Fr.Scharl,Fr.Reicht 

 
 

Wir bedanken  uns bei all unseren treuen Kunden und wünschen Ihnen Frohe 
Weihnachten und ein 

Gutes Neues Jahr 2010. Die ganze Belegschaft der Fa. Schabl 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Edelstahl-Einrichtungen
und�Bauelemente
für�Krankenhaus-Funktionsräume�und�Reinraum-Industrie ERSTE�WAHL IN�EDELSTAHL.

Ein ganz beson-
deres Jubiläum 

feierten im heuri-
gen Jahr die beiden 
Wirtsleute Gabi & 
Peter Gallhammer! 
Die Gallhammers betreiben 
seit mittlerweile 20 Jahren ihr 
Restaurant am Golfplatz Bad 
Gleichenberg! In diesen Jahren 
hat sich das Restaurant aber 
nicht nur bei heimischen und 
auswertigen Golfern einen 
Namen gemacht, auch viele 
Nicht-Golfer aus der Region 
genießen die hervorragende 
Küche von Peter Gallhammer! 

Für familiäre Festlichkeiten 
oder Weihnachtsfeiern bie-
tet das Restaurant einen per-
fekten Rahmen und erfüllt 
Ihnen Ihre Wünsche. In seiner 
Küche legt der Wirt großen 
Wert auf regionale Produkte 
und die Gerichte und Speisen 
werden passend der Saison 
serviert. Das Angebot reicht 
von Spargel im Frühjahr, über 

Bärlauch und Kürbis 
bis zur Wildzeit mit 
der traditionellen 
Ente und dem Gansl. 
So kann in der gut-
bürgerlichen Kü-

che auf das Feinste gespeist 
werden! Die ruhig gelegene 
Sonnenterrasse lädt zum Ver-
weilen und Entspannen ein.  
Besonders ans Herz legen wir 
Ihnen die hausgemachten 
Mehl- und Süßspeisen!

Gerne möchte Familie Gall-
hammer auch die Gelegen-
heit nutzen, um sich bei allen 
Gästen für die langjährige 
Treue zu bedanken! Ein Dank 
gilt auch dem Golfclub Bad 
Gleichenberg und der Murhof 
Gruppe für die langjährige und 
sehr gute Zusammenarbeit! 
Außerhalb der Golfsaison wird 
um Reservierung gebeten!

Golfrestaurant Gallhammer
0664/3021512

p-gallhammer@aon.at

20 Jahre Golfrestaurant Gallhammer 
– der Wirt am Golfplatz
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8345 Straden | Muggendorf 1 | Tel.: 03473 / 8081 | Fax: 03473 / 8055 | 8344 Bad Gleichenberg | Radkersburgerstraße 30 | Tel. 03159 / 3346
www.blumen-lackner.at | office@blumen-lackner.at

Öffnungszeiten Weihnachten 2016:  Mi, 21.12., Do, 22.12. u. Fr, 23.12. von 8-18 Uhr | Sa, 24.12. von 8-13 Uhr

Am 17. Jänner 2016 fand im 
Beisein von Frau Bgm. Sie-

gel und Herrn Vzbgm. Schleich 
die 48. Jahreshauptversamm-
lung im Hotel Almer der Fam. 
Pfeiler in Bad Gleichenberg statt. 

Es wurden die Vorhaben für 
2016 besprochen und die Eh-
rengäste bedankten sich für 
die Arbeit in der Landschafts-
pflege sowie für die vielen 
freiwilligen Einsätze der Berg- 
und Naturwächter an den ein-
zelnen Einsatzstellen.

Ein Baumschnittkurs fand 
am 12. März 2016 im Garten 
der Familie Hermann statt 
und wurde von Herrn Kern 
fachgerecht gestaltet. Es 
waren zahlreiche Berg- und 
Naturwächter sowie viele In-
teressierte anwesend. Auch 
Mag. Wieser hielt einen Vor-
trag über Bäume, Insekten 
uvm.. Zum Abschluss gab es 
ein kräftiges Mittagessen mit 

Sterz und Suppe sowie Kuchen 
und Kaffee. Herzlichen Dank 
der Fam. Hermann und allen 
fleißigen Helfern, die für das 
Gelingen dieser Veranstaltung 
zuständig waren. 

Mit 7 Berg- und Natur-
wächtern waren wir am 02. 
April 2016 beim Bezirkstag in 
Deutsch Goritz dabei, wo eini-
ge sehr interessante Vorträge 
von den Ehrengästen gehalten 
wurden. 	

Am 30. 4. 2015 führte die 
Berg- und Naturwacht unter 
der Aufsicht des Einsatzleiters 
Anton Fuchs, die Flurreinigung 
in der Gemeinde durch. Mit 
großem Ehrgeiz wurden die 
Wege und Straßengräben sau-
ber gemacht. Das Gemeinde-
gebiet und der Bach wurden 
von Unrat gesäubert und der 
Müll ordnungsgemäß entsorgt. 
Dank an alle, die sich bemüht 
und uns bei dieser Aktion tat-

kräftig unterstützt haben.  Mit 
einigen Berg- und Naturwäch-
tern wurde im Mai mit der 
Naturschutzbeauftragten der 
Landesregierung, Frau Dr. Leit-
ner, eine Infobegehung zum 
Thema Reptilien am Gleichen-
berger Kogel durchgeführt. 

Im Zuge der Aktion „Ferien-
pass“ fand am 17. August 2016 
für Kinder die Holzkopfwande-
rung, organisiert von unserer 
Bergwächterin Renate Lorenzer, 
statt (siehe auch Seite 14/15). 

Am Sonntag, dem 28. August 
2016 war es wieder soweit und 
zahlreiche Teilnehmer waren 
beim 32. Internationalen Rad- 
und Fußwandertag wieder mit 
von der Partie. Start und Ziel 
war das Sportzentrum Mer-
kendorf. Vom Start weg ging es 
über unser schönes Waldgebiet 
durch den Kurpark zurück zum 
Sportzentrum Merkendorf. 
Hier wurden unsere Wanderer 

mit warmen Speisen und erfri-
schenden Getränken verwöhnt 
und eine Startkartenverlosung 
mit tollen Geschenkkörben für 
die Gewinner wurde durchge-
führt. Bei herrlichem Wander-
wetter konnten wir zahlreiche 
Wanderer von Nah und Fern 
begrüßen.   

Am 3. Dezember 2016 haben 
wir noch eine Hl. Messe für un-
sere verstorbenen Berg- und 
Naturwächter, Engelbert und 
Ernestine Leitgeb, Friedl Voll-
stuber und Maria Schadler, 
Mutter einer unserer Kame-
raden, geplant.  

Wir danken allen unseren 
freiwilligen Helfern, Sponsoren 
und allen die uns bei unseren 
Einsätzen irgendwie behilflich 
waren und hoffentlich weiter-
hin sind und wünschen eine be-
sinnliche Adventzeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und viel Erfolg 
für 2017.  

Das Jahr 2016 der Berg- und Naturwacht
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Ihr zuverlässiger Partner für:

Werner Jogl

IHAG
Industrie - Handelsagentur

Ihr zuverlässiger Partner für:

Werner Jogl
Frohe Weihnachten
wünscht Werner Jogl

Zufriedenheit mit der Abfallwirtschaftin der Steiermark am höchsten
Die ARGE Österreichischer 

Abfallwirtschaftsverbän-
de hat über die allgemeine 
Wertschätzung der öffentli-
chen Abfallentsorgung und 
Wertstoffsammlung Anfang 
2016 über das GALLUP-Institut 
zum zweiten Mal eine bundes-
weite Umfrage durchgeführt. 
Demnach haben von 2012 bis 
2016 die Bedeutung von Recy-
cling und Wiederverwendung 
in den Köpfen der Steirer/in-
nen nochmals zugenommen 
und werden von 96% als sehr 
wichtig eingestuft. Die Zufrie-
denheit mit der Abfallentsor-
gung und Wertstoffsamm-
lung ist in der Steiermark 
im bundesweiten Vergleich 
am allerhöchsten. Auch mit 
der Sammlung von Restmüll, 
Kunststoffen und Altpapier ist 
man nirgendwo so zufrieden 
wie in der Steiermark.  

Alleine bei der Problem-
stoffsammlung schneidet die 
Steiermark mit der Durch-
schnittsnote 2,04 besser ab 
als andere Bundesländer. Die-

sen Umstand sehen die A14 
des Landes Steiermark und 
die Abfallwirtschaftsverbän-
de auch als Anlass, sich in 
der Weiterentwicklung und 
Bürgerfreundlichkeit von Alt-
stoffsammelzentren (ASZ) 
stärker zu engagieren. So gilt 
es auch die Öffnungszeiten 
von Altstoffsammelzentren 
zu verbessern und langfristig 
allen Steirerinnen und Steir-
ern die Möglichkeit zu bieten, 
jedes ASZ nutzen zu dürfen. Im 
Zeitalter knapper werdender 
Ressourcen gewinnt eine gut 
organisierte Wertstoffsamm-
lung massiv an Bedeutung. 
Noch werden viel zu viele gut 
recyclingfähige Buntmetalle, 
Verpackungen und Altpapier 
über den Restmüll entsorgt.   

Was tun mit kaputten Elektro-
geräten und Altbatterien?
Das Bewusstsein und das 
Wissen um die richtige Ent-
sorgung von Elektroaltgerä-
ten und Altbatterien ist in 
den vergangenen fünf Jahren 

weiter gestiegen, so das Er-
gebnis einer repräsentativen 
market-Umfrage, die im Auf-
trag der Elektroaltgeräte Koor-
dinierungsstelle durchgeführt 
wurde. SteirerInnen sind über-
wiegend gut informiert und 
haben österreichweit höchs-
tes Bewusstsein für korrekte 
Entsorgung von Elektroalt-
geräten.  79 Prozent der Stei-
rerInnen wissen wohin mit 
kaputten Elektrogeräten und 
Altbatterien.  

Wissenslücken bei Lithium-
Ionen Batterien! 
Klaren Handlungsbedarf sieht 
der AWV Feldbach in den Er-
gebnissen, die die Fragen zum 
Umgang mit Lithium-Ionen 
Batterien und illegalen Abfall-
sammlern betreffen. Obwohl 
86 Prozent aller Österreiche-
rInnen Smartphones besitzen, 
weiß nur knapp die Hälfte der 
landesweit Befragten (48 Pro-
zent), dass sie dadurch Lithium 
Ionen Batterien/Akkus zu Hau-
se zu hat.   

Aufklärung über illegale Ab-
fallsammler nötig!  
Rund ein Viertel der Steire-
rInnen weiß nicht, dass die Ab-
gabe kaputter Elektrogeräte 
an private Sammelbrigaden 
nach dem Abfallwirtschafts-
gesetz (AWG) ungesetzlich 
ist. Knapp 40 Prozent der stei-
rischen Bevölkerung waren 
laut Umfrage bereits einmal 
mit illegalen Abfallsammlern 
bzw. so genannten Kleinma-
schinenbrigaden konfrontiert. 

„Immerhin 4 Prozent haben 
schon einmal persönlich ein Ge-
rät an diese Sammler abgege-
ben. „Dieses Ergebnis bestätigt 
uns in dem Vorhaben, die be-
reits gestartete sind kein Müll! 
Stopp dem illegalen Abfall-
export‘“, zu intensivieren und 
verstärkt auf die zahlreichen 
offiziellen Möglichkeiten der 
Weiterverwendung (ReUse) im 
Inland hinzuweisen. Das ent-
spricht dem Wunsch der mei-
sten Steirerinnen und Steirer. 

Umwelt und Abfallberaterin 
Nicole Zweifler
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Die Musikschule Fehring/
Bad Gleichenberg feiert 

im Schuljahr 2016/2017 das 
30-jährige Schuljubiläum.

Die Musikschule der Stadt 
Fehring wurde 1974 als Zweig-
stelle der Musikschule Feld-
bach gegründet und mit dem 
Schuljahr 1987/1988 zu einer 
eigenständigen Musikschu-
le. Gleichzeitig startete der 
Musikschulunterricht in Bad 
Gleichenberg als Zweigstelle 
von Fehring. Die damaligen 
Bürgermeister Hans Kampel 
(Fehring) und Dr. Helmut Pich-
ler (Bad Gleichenberg) unter-
zeichneten das diesbezügliche 
Übereinkommen zur Führung 
einer Musikschule in Bad Glei-
chenberg. Das Auftaktkonzert 
zum Jubiläumsjahr fand am 
16.11.2016 in der Pfarrkirche 
Bad Gleichenberg statt.

Zahlreiche Musikschüle-
rInnen absolvierten die Musik-
schule in Bad Gleichenberg in 
den letzten 30 Jahren und sor-
gen u.a. in verschieden Verei-
nen für Nachhaltigkeit. Einige 
AbsolventenInnen der Musik-
schule sind mittlerweile selbst 
als Musikschullehrer tätig.

Im letzten Schuljahr konnten 
einige Musikschüler besonde-
re Erfolge erzielen:

1) Beim Steirischen Hack-
brettwettbewerb konnte die 
Schülerin Julia Stern (Instru-

mentalklasse Wilhelm Kapper) 
im Finale einen ausgezeichne-
ten Erfolg erzielen.

2) Romeo Seidl erreichte 
beim Josef Peyer Harmoni-
kawettbewerb (300 Teilneh-
merInnen) einen sehr guten 
Erfolg und Florian Eberhard 
den 3. Platz in seiner Alterska-
tegorie.

3) 50 SchülerInnen der Mu-
sikschule absolvierten eine 
Leistungsabzeichenprüfung 
für Junioren, Bronze, Silber 
und Gold. Diese SchülerInnen 
sorgen für Nachhaltigkeit in 
Ihren Musikvereinen (Bairisch 
Kölldorf, Fehring, Gossendorf, 
Hatzendorf, St. Anna/Aigen, 
Söchau, Straden, Trautmanns-
dorf)!

4) Erfolgreiche Aufnahmen: 
Magdalena Paunger (Gesang, 
Klasse Christoph Murke) wur-
de an der Musical-Abteilung 
am Vienna Konservatorium 
aufgenommen und Alexander 
Hermann (Tuba, Instrumental-
klasse Mag. Karl-Heinz Promit-
zer) an der Kunstuniversität 
Graz.

5) Im März wurde der Mu-
sikschule das „Meistersinger-
gütesiegel“ vom Landesschul-
rat- und Landeschorverband 
Steiermark für vorbildliche 
Chorarbeit erstmalig verlie-
hen.

Für die Musikschule
Dir. Dr. Karl Hermann

Musikschule 
Fehring/Bad Gleichenberg

V.l.n.r.: Alexander Hermann, Florian Eberhard, BGM Christine Siegel, Dir. 
Karl Hermann u. Romeo Seidl.

O’zapft is‘ – tönte es am 24. 
September lautstark vom 

Golfplatz in Bad Gleichenberg. 
Es trafen zahlreiche Golfer-
innen und Golfer in Tracht am 
Platz ein, und zeigten einmal 
mehr, wie unterhaltsam Golf 
ist. Während der Runde gab es 
natürlich nicht nur Flüssignah-
rung, denn unsere Wirtsleute 
Gabi und Peter Gallhammer 
kochten einmal mehr köstlich 
auf. Besonders beliebt waren 
die knusprigen Stelzen nach 
der Runde. Ein perfekter Golf-
tag fand schließlich bei der 
Siegerehrung – wo die besten 
Teams des Tages Anton Reicht 
& Willi Ratai (Brutto) und 
Claudia Loos & Herbert Sau-

rugg geehrt wurden – einen 
gemütlichen Ausklang.

Auch wenn sich die Golf-
saison schon dem Ende zu-
neigt, so beginnt schon die 
Vorbereitung auf die nächste 
Saison! Ab Mitte/Ende März 
(witterungsabhängig) ist der 
Saisonstart geplant. Für Inte-
ressierte finden ab Saisonstart 
auch wieder Schnupper- und 
Platzreifekurse statt. Beson-
ders beliebt sind Gutscheine 
für Platzreifekurse, die Sie 
direkt im Sekretariat des GC 
Bad Gleichenberg erwerben 
können. Für Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. 
(03159/3717 oder gcgleichen-
berg@golf.at)

Oktober- 
Fest-Turnier

am Golfplatz 
Bad Gleichen-

berg

nächste ausgabe
erscheinungstermin: 07.02.2017

red.- & anzeigenschluss: 20.01.2017
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Die Mitglieder des Rad-
clubs ASKÖ Bairisch Köll-

dorf sind seit Sommer diesen 
Jahres mit neuen Raddressen 
unterwegs. Mit Hilfe der fi-
nanziellen Unterstützung der 
Sponsoren konnte ein ein-
heitliches Outfit angeschafft 
werden. Dieser einheitliche 
Auftritt gibt sicherlich zusätz-
lich Motivation und stärkt den 
Teamgeist. Bei der offiziellen 
Dressenübergabe mit Fototer-
min bedankte sich Obmann 
Alois Scheucher nochmals mit 
einem großen Dankeschön 
bei folgenden Sponsoren: 
ARBÖ Prüfzentrum Feldbach/
Gerhard Neumeister, Cafe-Re-
staurant „Zum Campi“/Robert 
Lackner, Fahrschule Thermen-
land/Heidi Schöllauf, Fortuna 
Handelsges.m.b.H/KommR 
Franz Schleich u. Sandro 
Schleich, Mandlbauer Bau 

GmbH/Prok. Friedrich Rath u. 
Heinz Hammer und Radsport 
Caska GmbH/Robert Caska.

Beim diesjährigen, gemein-
samen Radausflug wurden die 
35 neuen Radtrikots gleich so 
richtig „eingeweiht“. Als Ziel 
wurde die Königsetappe, der 
Großglockner, gewählt. Bei op-
timalen Wetterbedingungen 
wurde im salzburgerischen 
Fusch gestartet. Nach vielen 
schweißtreibenden Höhen-
metern über den Großglock-
ner, mit einem Abstecher zur 
Edelweißspitze, endete die 
Tour für die Radfahrer in Ober-
vellach/Kärnten.

Der Vorstand des Rad-
clubs ASKÖ Bairisch Kölldorf 
wünscht allen AthletenInnen 
mit den neuen Raddressen 
viel Spaß und noch viele un-
vergessliche, unfallfreie Aus-
fahrten.

Mit neuen Raddressen   
über den Großglockner

Fototermin mit Sponsoren und Vertreter des Radclubs ASKÖ Bairisch Köll-
dorf

Mit neuem Outfit wurde der Großglockner erfolgreich bezwungen

…sollte man auch ein wenig 
Rückschau halten. Die unter-
schiedlichen Witterungsver-
hältnisse dieses Jahres haben 
die Bienen schlussendlich  gut 
gemeistert. Viele Völker haben 
in diesem Sommer geschwärmt, 
was viele Jungvölker hervorge-
bracht hat. Es konnte im Allge-
meinen eine zufriedenstellende 
Honigernte eingebracht werden.

Zwei Imker unseres Vereines 
erhielten bei der diesjährigen 
Honigprämierung große Aus-
zeichnungen. Franz Gutmann 
wurde für seinen Honigtau-
honig und den Wald-Blüten-
honig mit einer Goldmedaille 
ausgezeichnet. Ebenfalls eine 
Goldmedaille erhielt Alfred 
Zeiler für seinen Wald- bzw. 
Kastanienhonig.

Ein gemeinsamer Vereins-
ausflug führte nach Kärnten, 
wo unter anderem in Friesach 
der Bau einer mittelalterlichen 
Burg mit den baulichen Möglich-
keiten des Mittelalters besichtigt 
wurde. Im öffentlichen Bereich 
hat sich der Verein wieder bei der 

Durchführung des Biedermeier-
festes beteiligt. Auch konnte in 
einem Arbeitseinsatz der Wan-
derweg über den Gleichenberger 
Kogel gereinigt werden.

Nützen Sie das Angebot 
unserer Imker an gutem hei-
mischen Honig

Im Namen des Bienenzucht-
vereines allen Lesern gesegnete 
Weihnachten und ein zufrie-
denes und gesundes Jahr 2017.

Josef Trummer
Schriftführer

Wenn ein Bienenjahr
zu Ende geht ...

Franz Gutmann (2.v.r.) erhält hohe 
Auszeichnung für seinen Honig.

Burgbau in Friesach
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Hotel Allmer, Kaiser-Franz-Josef-Straße 12
8344 Bad Gleichenberg, Tel.: 03159 / 23 67

www.allmer-hotel.at

Ruhe & Erholung
Gönnen Sie sich in der Weihnachtszeit

Ruhe & Erholung

Frohe Weihnachten

versicherungsbüro
mag. christian jöbstl

8344 bad gleichenberg
tel: 03159 / 25 50-0 

fax: 03159 / 25 50-33
mob: 0664 / 401 22 88

versicherungsbuero.joebstl@aon.at

jö
„ein frohes 
weihnachtsfest 
und ein gutes
neues jahr!“

K O M P O N I E R T  M Ö B E L

BERNHARD LENZ Tischlerei

A-8344 Bad Gleichenberg • Ringstrasse179

T: +43(0)3159/2225-0 • F: +43(0)3159/2225-16

www.tischlerei-lenz.at • office@tischlerei-lenz.at

K O M P O N I E R T  M Ö B E L

BERNHARD LENZ Tischlerei

A-8344 Bad Gleichenberg • Ringstrasse179

T: +43(0)3159/2225-0 • F: +43(0)3159/2225-16

www.tischlerei-lenz.at • office@tischlerei-lenz.at& wünscht
schöne feiertage

Seniorenbetreuerin Josy 
Gutmann gestaltet tagtäg-

lich ein abwechslungsreiches 
Freizeitprogramm für die Seni-
oren des Betreuten Wohnens. 

Sehr gut besucht war das 
Grillfest im Sommer. Ange-
hörige, Freunde und Nach-
barn genossen die, von den 
Bewohnern zubereiteten 
Speisen. Zum Gelingen der 
Veranstaltung trug Familie 
Mathiaschitsch bei, indem 
sie das Fest musikalisch um-
rahmte.

Einer der zahlreichen Aus-
flüge führte Josy Gutmann 
und die Bewohner nach 
Lödersdorf zum Bonsai-
Schaugarten der Familie Friedl. 
Aber auch Buschenschänken 
sind ein beliebtes Ausflugsziel 
von Josy Gutmann und „ihren“ 
Senioren.

Großen Gefallen finden die 
Bewohner zudem am gemein-
samen Kochen, Essen und Spa-
zierengehen sowie an Kreativ-
arbeiten. Für den monatlichen 
Wortgottesdienst, der im Ge-

meinschaftsraum stattfindet 
und von Elisabeth Kalcher und 
Franz Maderer gehalten wird, 
sind die Senioren sehr dank-
bar.

An den Spielnachmittagen, 
die jeden zweiten Mittwoch 
im Monat für Unterhaltung 
sorgen, wird Josy Gutmann 
von Gitti Pfeiler unterstützt. 
Sie ist ehrenamtliche Mitar-
beiterin beim Roten Kreuz. 
Alle Spielbegeisterten sind 
dazu herzlich eingeladen. Te-
lefonische Anmeldung unter 
0676/57 77 547.

Weitere Informationen zum 
gesamten Betreuungspaket 
und zu den Kosten erhalten 
Sie unter 0316/42 65 65 200.

Betreutes Wohnen Bad Gleichenberg

Gute Stimmung beim Grillfest im 
Garten des Betreuten Wohnens
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Da sich die Österreicher 
und Österreicherinnen 

viel zu wenig bewegen (emp-
fohlen werden 150 Minuten 
Bewegung mit mittlerer In-
tensität plus Krafttraining 
pro Woche) nimmt die Bewe-
gungsförderung in den stei-
rischen Gesundheitszielen 
einen zentralen Stellenwert 
ein. Der Bewegungsmangel 
beginnt bereits im Kindesalter 
und setzt sich bis ins höhere 
Alter fort. Der Nutzen von Be-
wegung geht sowohl für das 
persönliche Wohlbefinden als 
auch für das Gesundheitssy-
stem verloren, denn Bewe-
gung ist sicherlich das beste 
(und billigste) „Medikament“. 
Der Gesundheitsförderungs-
fonds Steiermark beauftrag-
te die Fachhochschule JO-
ANNEUM mit der Umsetzung 
eines Modellprojektes, das ab 

Herbst 2016 in der ersten Mo-
dellregion (zu der auch Bad 
Gleichenberg gehört) umge-
setzt wird. Worum geht es? 

Die Steiermark verfügt über 
ein ausgezeichnetes Netz an 
Arztpraxen. Die dort tätigen 
ÄrztInnen, ArzthelferInnen 
bzw. andere in der Ordination 
mitarbeitende medizinische 
Berufsgruppen genießen eine 
hohe  Anerkennung. Im Ordi-
nationsalltag treffen die Me-
dizInnerInnen auf oftmals auf 
Menschen, deren Problemla-
gen durch Bewegung verbes-
sert oder auch verhindert wer-
den könnten. 

Das Projekt strebt an, daß 
ÄrztInnen mit effektiven Kurz-
interventionen bisher unbe-
wegte Personen erkennen 
und zu einer Einleitung von 
Bewegung motivieren. Das 
„Rezept auf Bewegung“ wird 

studis in bg-town

studentenin bad gleichenberg studis
in bg-townFH JOANNEUM

durch ortsnahe Bewegung-
sangebote begleitet. Ziel ist, 
dass ÄrztInnen effektiver die 
Vorteile von Bewegung auf-
zeigen können und durch die 
gezielte Weitervermittlung zu 
lokalen Bewegungsangeboten 
eine Verhaltensänderung un-
terstützen. 

Die Ärzte und Ärztinnen er-
halten Schulungen in der mo-
tivierenden Gesprächsführung 
und Weitervermittlung. In Ko-
operation mit lokalen Vereinen 
und Anbietern werden Bewe-

gungsangebote gebündelt, zu 
denen die ÄrztInnen vermit-
teln und deren Besuch für 10 
Einheiten kostenlos ist. In an-
gewandter Begleitforschung 
wird auch die Bewegungskom-
petenz der Patientinnen und 
Patienten erhoben. 

Informationen zum Projekt 
allgemein und zu den beglei-
tenden Bewegungsangebo-
ten erhalten sie an der FH 
JOANNEUM bei Dr. Othmar 
Moser (othmar.moser@fh-jo-
anneum.at, 0316 / 54 53-6718).

Bad Gleichenberg ist erste 
Modellregion für steirisches 

Bewegungsprojekt 

ALLES NEU  
IM LEGENSTEIN

Das Legenstein wird ab März 2017 mit Neuerungen 
im Wellness- und Spa-, Ruhe-, Pool- sowie im Bar- und 
Loungebereich und Wintergarten eröffnet.  
Auf Ihren Besuch im neuen Jahr freuen wir uns!

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine 
beschauliche Adventzeit und frohe Weihnachten! 

Ihre Familie Legenstein und TEAM
Fotos: GT Einrichtungsstudio Gerhard Trummer - Gnas 
Svetlana Prikhnenko/Shutterstock

LEG_INS_Gleichenberger_Nachrichten_161107_EV.indd   1 07.11.16   13:22
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Die FH JOANNEUM Bad 
Gleichenberg bietet in 

Kooperation mit dem Ge-
sundheitsfonds Steiermark 
ab Oktober kostenlose Bewe-
gungsangebot an, um mehr 
Bewegung in den Alltag der 
Bevölkerung der Region zu 
integrieren. Am Projekt be-
teiligen sich die Ordinati-
onen Dr. Matschiner und Dr. 
Schadelbauer, die mit Ihren 
PatientInnen eine Analyse 
des Bewegunsstatus durch-
führen und inaktive Personen 
zum Bewegungsangebot ver-
mitteln. Grundsätzlich steht 
der Spaß an der Bewegung 
im Vordergrund. Es gibt drei 
verschiedene Schwerpunkte 
(Kraft, Ausdauer und Kraftaus-
dauer), wobei Sie sich für eine 
der Schwerpunkte entschei-
den können. Sie können auch 
gerne alle drei Sportangebote 
zu Beginn testen und Sich da-
nach entscheiden.

WER kann kommen? 
Jede/jeder Erwachsene, die/
der von ihrer/m /seiner/m Ärz-
tin/Arzt die Empfehlung dazu 
erhalten hat, bzw. wenn Sie 
selbst das Bedürfnis haben, 
sich mehr zu bewegen. 

WO? Das Bewegungsangebot 
findet an der FH JOANNE-
UM, 8344 Bad Gleichenberg, 
Kaiser-Franz-Josef Straße 24, 
Raum: Audimax (Erdgeschoss) 
statt.

WANN? Das Bewegungsange-
bot findet jeden Mittwoch bis 
einschließlich Mittwoch den 
01.02.2017 (ausgenommen Fei-
ertage und Weihnachtsferien) 
statt. Die Einheiten beginnen 
um 17:00 Uhr (Krafttraining), 
18:00 Uhr (Ausdauertraining) 
und 19:00 Uhr (Kraft- und 
Ausdauertraining kombiniert). 
Der Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Die Bewegungseinheiten 
dauern ca. 50 min und werden 
von einem Sportwissenschaft-
ler durchgeführt.

Mitzubringen? Mitzubringen 
ist eine Indoor-Sportbeklei-
dung. Auch Duschmöglich-
keiten befinden sich direkt vor 
Ort.

Weitere Fragen? Bitte kon-
taktieren Sie Silvia Tuttner, 
MA unter 0316/5453-6733 
oder per Mail: silvia.tuttner@ 
fh-joanneum.at

Einfach vorbeikommen, aus-
probieren ... und wieder Spaß 
an der Bewegung erleben!

FH JOANNEUM  
Bad Gleichenberg

Bewegung für alle!  
Sportangebot an der  

FH JOANNEUM Bad Gleichenberg

Weingut.Buschenschank
Gästehaus Leitgeb

8343 Trautmannsdorf 104
Tel+Fax: 03159 / 2885

vin
os

op
hi

e

Kommentierte Weinverkostungen bitte nach tel. Voranmeldung 
unter Tel. 0664 / 412 8089 oder www.weingut-leitgeb.at

frohe festtage 
und die allerbesten 
wünsche für 2017! 

Wein-Verkauf 
in der vinosophie

Mo–Fr 9 bis 16 Uhr, 
Sa 9 bis 12 Uhr
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veranstaltungen in der tourismusregion bad gleichenberg

nov. / dez. 2016

veranstaltungen

Fr, 25. Nov., 15 Uhr,  
Pflegeheim Bairisch Kölldorf 
Adventkranzsegnung  
in Bairisch Kölldorf

Fr, 25. Nov., 15–17 Uhr, Seminarraum 
KURHAUS Bad Gleichenberg 
Adventkranzbinden
Unkostenbeitrag: 20,- (inkl. Materialien). 
Um Voranmeldung an der Hotelrezepti-
on im KURHAUS unter Tel: 03159/2294-
4001 wird gebeten.

Fr, 25. Nov., 16–19 Uhr, 
Hauptplatz Bad Gleichenberg 
Vulkanlandmarkt 

Sa, 26. Nov., 10.30–19 Uhr, F 
am. Reichmann, Bairisch Kölldorf 88
Advent – KUNST und KÖSTLICH 
Einladung zur Werksschau am Berg. 
Geschenke u. Dekoration aus Filz, Holz, 
Glas, Keramik, Stein und Textil, sowie 
Köstliches für Leib und Seele. Eintritt frei!

Sa, 26. Nov., 15–20 Uhr,  
Trauteum Trautmannsdorf
Hobbykünstlerausstellung

Sa, 26. Nov., 17 Uhr, Krippe im Kurpark
Bad Gleichenberger Advent
Feierliche Eröffnung der  
Adventzeit Bad Gleichenberg
Adventkranzsegnung & Wortgottes-
dienst.  Das „Gesangs-Terzett Eva, Lisa & 
Karoline Trammer“ und das „Familien-
Chor-Ensemble“ berühren mit wunder-
baren Liedern unsere Herzen. Begleitet 
vom heimischen Bläserensemble 
stimmen wir uns auf die stillste Zeit im 
Jahr ein.

Sa, 26. Nov.,  
ab 18.30 Uhr,  
Sporthalle Merkendorf 
1. Krampus- 
kränzchen 
Um 18.30 Uhr kommt der 
Nikolaus für die Kinder! 
20.00 – 21.00 Uhr: Happy Hour. Mitter-
nachtsshow. Eintritt: VVK: 2,50, AK: 3,-. 
Veranstalter: USV Merkendorf.

So, 27. Nov., 9 Uhr,  
Kirchplatz Bad Gleichenberg 
Adventkaffee & Basar  
Kaffee und Mehlspeise im Franziskus-
heim. Veranstalter: Gesangverein Bad 
Gleichenberg.

So, 27. Nov., 10 Uhr,  
Pfarrkirche Bad Gleichenberg 
Hl. Messe und  
Adventkranzsegnung

So, 27. Nov., 10–12 Uhr, Galerie Agora - 
Wiesenthalweg (Tischlerei Stumpf)
Scharf auf Kunst? 

So, 27. Nov., 14–18 Uhr,  
Hauptplatz Bad Gleichenberg,
Bad Gleichenberger Advent
Adventmarkt „Wia‘s früher 
wor“ im Kurpark
15.30 Uhr: Sing ma miteinand im  
Gemeindesaal Bad Gleichenberg. 
Pferdekutschenfahrten: 3,-/p.P./Fahrt. 
Eintritt frei!

So, 27. Nov.,  
Pfarrkirche Trautmannsdorf 
Kirchenkonzert  
der Trachtenmusikkapelle 
Trautmannsdorf

Do, 1. Dez., 14 Uhr,  
Tourismusbüro
Ein Spaziergang durch  
den „grünen Salon“ 
Unser Gärtnermeister Helmut Zotter 
erzählt Ihnen alles Wissenswerte. Dauer: 
ca. 2 Std. Beitrag: 5,-. Anmeldung bis 10 
Uhr im Tourismusbüro.

Do, 1. Dez., 19.30–21.30 Uhr,  
Foyer KURHAUS  
Bad Gleichenberg 
„Licht der Nacht“ -  
Weihnachtskonzert  
von Christa Fartek im KURHAUS.  
Eintritt frei!

Fr, 2. Dez., 16–19 Uhr,  
Hauptplatz Bad Gleichenberg 
Vulkanlandmarkt

Fr, 2. Dez., 19.30 Uhr,  
Vorplatz KURHAUS Bad Gleichenberg 
Krampustreiben im KURHAUS 
Die Thermen-Perchten besuchen uns! 
Eintritt frei!

Sa, 3. Dez., 17 Uhr, Musikpavillon
Bad Gleichenberger Advent
Besinnliche Adventstunde:  
„Die 2. Kerze brennt“.
Heimische Trompetenklänge und der 
„Kirchberger Chor“ stimmen uns auf die 
stillste Zeit des Jahres ein.

So, 4. Dez., 10 Uhr,  
Sporthalle Merkendorf 
Wildschmaus  
der FF Merkendorf

So, 4. Dez., 14–18 Uhr,  
Krippe im Kurpark
Bad Gleichenberger Advent
Adventmarkt „Wia‘s früher 
wor“ im Kurpark
15.30 Uhr: Krippenspiel der Jungschar-
kinder. 

Mo, 5. Dez., 19.30 Uhr,  
Pfarrkirche Bad Gleichenberg 
„Russische Weihnacht“ -  
Weihnachtskonzert der  
Zarewitsch Don Kosaken
Kartenvorverkauf: Tourismusbüro Region 
Bad Gleichenberg, Tabak Franke im MEZ 
u. bei allen Ö-Ticketstellen. Preis: 19,50.

Di, 6. Dez., 17.30 Uhr, Foyer KURHAUS 
„Der Nikolaus kommt  
ins KURHAUS“

Mi, 7. Dez., 19.30 Uhr,  
Seminarraum KURHAUS 
Die Heilkraft und Schönheit der 
Gleichenberger Wässer
Vortrag. Eintritt frei!

Do, 8. Dez., 9–11.30 Uhr, Öffentliche 
Bücherei Bad Gleichenberg 
Bücherflohmarkt
Suchen Sie noch ein Weihnachtsge-
schenk? Bei uns finden Sie vieles für 
Leseratten. Natürlich wieder mit Mehl-
speisenverkauf.

Die jeweiligen Veranstalter freuen sich natürlich sehr auf Ihren Besuch. 



  gn 11.2016_47inserat ahsa

SCHAFFEN SIE MEHR RAUM, MEHR LICHT UND LEBENSFREUDE. 

Mit den Design-Wintergärten und flexiblen Glas-Faltwänden 

von Solarlux.
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AHSA Fenster- und Tü�renerzeugungs GmbH
Bairisch Kölldorf 260 | 8344 Bad Gleichenberg
Tel.: 03159/2784-0 | Fax 03159/2784-14
office@ahsa.co.at | www.ahsa.co.at

SCHAFFEN SIE MEHR RAUM, MEHR LICHT UND LEBENSFREUDE. 

Mit den Design-Wintergärten und flexiblen Glas-Faltwänden 

von Solarlux.
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AHSA Wintergarten GmbH
Industriestraße 15 | 8321 St. Margarethen
Tel.: 03115 / 40410 | Mail: office@ahsa.co.at
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AHSA Sicherheitssysteme
Elisabeth Hödl

Industriestraße 15
8321 St. Margarethen

0664 / 4611520
schluessel@ahsa.co.at

Das Team von                            .

bedankt sich für das jahrelange Vertrauen

und die Zusammenarbeit in  

Bad Gleichenberg /  Bairisch Kölldorf und

freut sich, Sie vom neuen Standort in  

8321 St. Margarethen wieder

beraten und betreuen zu dürfen.

SCHAFFEN SIE MEHR RAUM, MEHR LICHT UND LEBENSFREUDE. 

Mit den Design-Wintergärten und flexiblen Glas-Faltwänden 

von Solarlux.
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veranstaltungen in der tourismusregion bad gleichenberg

dez.  2016 / jän./feb. 2017
Fr. 9. Dez., 15 Uhr,  
Thermenhotel Emmaquelle
„Steirischer Advent“  
beim Kurkaffee  
Familie Tropper und Scheer freuen sich 
auf einen gemütlichen Nachmittag!

Fr., 9. Dez., 16–19 Uhr,  
Hauptplatz Bad Gleichenberg
Vulkanlandmarkt

Fr. 9. Dez., 16.30 Uhr, Kurpark
Bad Gleichenberger Advent
Spaziergang mit Laternenlicht 
Mit heimischen Trompetenklängen 
starten wir unseren Spaziergang in den 
Kurpark. Teilnahme ist gratis!

Fr., 9. Dez., 19.30 Uhr,  
Café im KURHAUS 
Lesung: „Weihnachten...“  
Birgit und Anne Riz stimmen auf die 
schönste und geheimnisvollste Zeit des 
Jahres ein. Eintritt frei!

Sa, 10. Dez., 10 Uhr, Krippe im Kurpark
Kripperl anschau‘n am  
Gossendorfer Kripperlweg 
Preis für die Busfahrt u. begleitete Wan-
derung: 13,50/p.P. 

Sa, 10. Dez., 17 Uhr, Musikpavillon
Bad Gleichenberger Advent
Besinnliche Adventstunde:  
„Die 3. Kerze brennt“. 
Innehalten, Ruhe finden, ankommen mit 
dem „Doppelquartett des Steirischen 
Jägerchors“ und Ferdinands Trompeten-
klängen.

Sa, 10. Dez., ab 17 Uhr, Vorplatz  
Thermenlandhalle Bairisch Kölldorf 
Großer Perchtenlauf 
Veranstalter: Bairisch Kölldorfer  
Thermen-Perchten. Eintritt frei!

Sa, 10. Dez., ab 21 Uhr,  
Thermenlandhalle Bairisch Kölldorf 
Perchten-Disco 
Mit Mitternachtsshow. Veranstalter: 
Sportverein ASKÖ RB Bairisch Kölldorf.

So, 11. Dez., 14–18 Uhr,  
Krippe im Kurpark
Bad Gleichenberger Advent
Adventmarkt „Wia‘s früher 
wor“ im Kurpark
14.30 Uhr: Weihnachtslieder unterm 
Mammutbaum bei der Krippe.
Der Gesangsverein Bad Gleichenberg 
bringt mit weihnachtlichen Liedern 
Frieden in unsere Herzen. 
15.30 Uhr: Sing ma miteinand im  
Gemeindesaal Bad Gleichenberg. 
Eintritt frei!

Fr, 16. Dez., 16–19 Uhr,  
Hauptplatz Bad Gleichenberg
Vulkanlandmarkt

Sa, 17. Dez., 17 Uhr, Musikpavillon
Bad Gleichenberger Advent
Besinnliche Adventstunde:  
„Die 4. Kerze brennt“.
Heimische Trompetenklänge und die 
Stimmen des „Ensembles Vocativ“  
bringen Frieden in unsere Herzen.

So, 18. Dez., 14–18 Uhr,  
Krippe im Kurpark
Bad Gleichenberger Advent
Adventmarkt „Wia‘s früher 
wor“ im Kurpark
 
So, 18. Dez., 17 Uhr,  
vor dem Kriegerdenkmal
ÖKB Gedenkfeier

Fr, 23. Dez., 16–19 Uhr, Hauptplatz
Vulkanlandmarkt 

Fr. 23. Dez., 19 Uhr, FF Bairisch Kölldorf 
und Hauptplatz Bad Gleichenberg
Familien Fackelwanderung
Die Osterkreuzge-
meinschaft Bai-
risch Kölldorf lädt 
zu einer besinn-
lichen Familien-
Fackelwanderung 
ein. Fackeln wer-
den zur Verfügung 
gestellt. Teilnah-
me gratis!

Sa, 24. Dez., 16 Uhr,  
Pfarrkirche Bad Gleichenberg
Kindermette Bad Gleichenberg

Sa, 24. Dez., 22 Uhr,  
Pfarrkirche Trautmannsdorf
Christmette in Trautmannsdorf

Mo, 26. Dez., 10 Uhr,  
Pfarrkirche Bad Gleichenberg
Hl. Messe mit dem Gesang- 
verein Bad Gleichenberg
Anschl. Weinsegnung.

Sa, 31. Dez., 13.30 Uhr, Tourismusbüro
Silvester-Fackelwanderung
Gemeinsamer Abmarsch: 14.00 Uhr.  
2 Routen stehen zur Auswahl. Eine für 
gemütliche und eine für sportliche  
Wanderer. Teilnahme ist gratis!

Sa, 31. Dez., ab 19 Uhr, Kurhaus
Silvester im KURHAUS
Verbringen Sie am Silvesterabend bezau-
bernde Stunden mit großem 6-gängigem 
Galadinner, verblüffenden Zauberdarbie-
tungen und beschwingter Live-Tanzmusik 
der Band Sidestep! Preis: 89,-/p.P., inkl. 
Apéritif, Galadinner, Mitternachtssnack 
und Unterhaltungsprogramm. Abendklei-
dung oder Tracht! Nähere Infos und Tisch-
reservierung unter Tel: 03159/2294-4001.

Sa, 31. Dez., Bar/Restaurant Siegl’s
Silvester Party
Silvester Menü auf Vorreservierung. 

Sa, 21. Jän., 20 Uhr, Mailandsaal
Ball Frau in der Wirtschaft

Sa, 28. Jän., 20 Uhr,  
Trauteum Trautmannsdorf
Ball der FF Trautmannsdorf

So, 5. Feb., Mailandsaal
Kindermaskenball

Sa, 11. Feb.
Maskenball TUS

Fr, 24. Feb. Sa, 25. Feb., So, 26,  
Gleichenberghalle
Faschingssitzungen des KK

Die jeweiligen Veranstalter freuen sich natürlich sehr auf Ihren Besuch. 
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Nach dem Aufstieg im Jah-
re 2015 unter Trainer Mag. 

Peter Hochleitner und dem 
damaligen Co-Trainer Georg 
Kaufmann, gelang es dem TUS 
Mandlbauer Bad Gleichen-
berg auf Anhieb, sich in den 
ersten Saisonen im Mittelfeld 
zu platzieren.

Zunehmend kann die Glei-
chenberger Mannschaft nun 
auch auf heimische Spieler 
verweisen, was dem Vereins-
vorstand ein besonderes An-
liegen ist. Obmann Jörg Siegel 
und Sektionschef Hans Hoch-
leitner: „Wir sind stolz, dass 
wir in der Kampfmannschaft 
nun so viele herausragende 
Spieler aus Bad Gleichenberg 
und der Region haben! Von 
Michael Hochleitner über 
Sandro Schleich, Michael 
Krenn, Hannes Rudman, Klaus 
Mitschanek bis zu Stefan 
Ponstingl (dzt. in Spielpause) 
reichen hier die „Ortsnamen“. 
Besonders verstärken konn-
ten wir aber die Mannschaft 
in dieser Saison mit Leonhard 
Kaufmann, der bei vielen be-
kannten Mannschaften wie 

Sturm und Cottbus (Deutsch-
land) gespielt hat, aber auch 
Philipp Wendler, den wir von 
Kapfenberg holen konnten. 
Wendler stammt aus dem 
Nachbarort Gossendorf und 
Kaufmann ist aus Fehring. 
Weiters kamen aus dem 
Nahbereich Alessandro Dier 
(Fehring) und Georg Reicht 
(Feldbach) als Verstärkung.“

Rund um den, seit Jahren 
zentralen Spieler Nejc Omla-
dic, der in Bad Gleichenberg 
arbeitet, konnte so in den letz-
ten Jahren eine Mannschaft 
aufgebaut werden, die ganz 
vorne mitspielt und den Fans 
bis jetzt beim Zusehen viel 
Freude bereiten konnte.

„Auch das neue Stadion 
wird von den Gästen immer 
wieder bewundert, da es ein-
heitlich neu gestaltet wurde 
und trotzdem nicht überdi-
mensioniert wirkt“, so Ob-
mannstellvertreter Ing. Franz-
Josef Gutmann.

Der Nachwuchs unter 
Erich Url, mit insgesamt 5 Ju-
gendmannschaften und 70 
Kindern- und Jugendlichen, 

verzeichnet ebenso viele er-
freuliche Siege und lässt 
hoffen, dass auch in Zukunft 
einige Gleichenberger in der 
Kampfmannschaft zu sehen 
sein werden. Mehrere Ju-
gendturniere und Tage zum 
Schnuppern wurden von vie-
len Kindern daher gerne wahr-
genommen. Zuletzt war sogar 
Trainer Georg Kaufmann mit 
einigen Spielern der Kampf-
mannschaft in der Neuen Mit-
telschule von Bad Gleichen-
berg zu Gast, um Werbung für 
die Kinder- und Jugendmann-
schaften zu machen.

Trainer Georg Kaufmann 
aus Fehring, zählt sicher zu 
einer neuen Sorte von jungen 
Trainern, die viel auf Analysen 
und Technik Wert legen. Ihm 
wird von vielen Seiten großes 
Talent bescheinigt. So gibt es 
auch eine enge Kooperation 
mit dem sportwissenschaft-
lichen Labor der Fachhoch-
schule Bad Gleichenberg 
sowie mit dem Gleichenber-
ger Kurhaus und seiner be-
rühmten Kältekammer für 
Sportler. Viele Grundlagen hat 

der ehemalige Trainer Mag. 
Peter Hochleitner geschaffen, 
auf denen Kaufmann hervor-
ragend aufgebaut hat und so 
konnte der TUS Mandlbauer 
Bad Gleichenberg von Sai-
sonstart weg gleich ganz vor-
ne in der Tabelle mitmischen. 
In die Frühjahrsaison legen 
daher nicht nur der Vorstand, 
sondern auch die Fans von Bad 
Gleichenberg viel Hoffnung, 
dass es mit den Erfolgen so 
weiter geht, wie bisher.

Der ehemalige Trainer, Mag. 
Peter Hochleitner unterstützt 
mit den Baufirmen Mandlbau-
er Bau GmbH, KEM Bau und 
Bayer Bau tatkräftig finanziell 
als Hauptsponsor die Verein-
stätigkeiten, deren Erfolge 
ohne diese finanzielle Unter-
stützung nicht möglich wären.

TUS Mandlbauer Bad Gleichenberg erobert die steirische Landesliga
In der Herbstsaison 2016 liegt unser Verein nunmehr ganz vorne



Frohe Weihnachten
... und ein glückliches, 

gesundes & erfolgreiches
Jahr 2017 ...

MANDLBAUER
www.mandlbauer.at



Ein erfolgreiches Jahr 2017  
verbunden mit Gesundheit und Freude  

wünschen der gesamten Bevölkerung der  
neuen Gemeinde Bad Gleichenberg

Bürgermeisterin Christine Siegel
Vzbgm. Marianne Müller-Triebl

2. Vzbgm. KR Franz Schleich 
Gemeindekassier Mag. Reinhard Wurzinger

GV Werner Jogl und die 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte


